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Monatlich erscheinendes Amtsblatt der Stadt Roßwein und ihrer Ortsteile

Einladung zum SommerDreiklang 2023
Bringen Sie Ihr gepacktes Picknickkörbchen mit und

genießen Sie fröhliche Abende in der „Kulturecke“ zwischen Rathaus und Kirche!

In Roßwein wird es wieder eine Neuauflage des Roßweiner SommerDreiklangs geben. Insgesamt drei Veranstaltungen
erwarten in diesem Jahr die Roßweinerinnen und Roßweiner auf dem bunt beleuchteten Platz zwischen Rathaus und
Kirche. Im Rahmen der nunmehr 4. Dreiklang-Reihe werden ein Open-Air Kabarettabend und zwei Kleinkonzert-Abende
angeboten.

Herzliche Einladung zur Eröffnung der Ausstellung

„Retro topia“ am 12. Mai 2023, 19.00 Uhr in der Rathaus -

galerie Roßwein. Der Künstler Hans-J. Reichelt wird an diesem
Abend über seine Arbeiten sprechen. Den musikalischen Rah-
men gestaltet Paul Geigerzähler (Violine und Gesang) aus Berlin.
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Die erste Veranstaltung findet am 30. Juni 2023 statt. An diesem
Abend gastieren die Ensemblemitglieder des Leipziger Kabaretts
SANFTWUT, Uta Serwuschock und Thomas Störel, mal wieder ge-
meinsam in Roßwein. Um 20.15 Uhr beginnt ihr Programm „Lieber alt
und frisch als jung und verdorben“. Beide sind in der Stadt keine
Unbekannten mehr. Thomas Störel – alias Manni – und Uta
Serwuschock als seine Moni haben im vergangenen Jahr schon ein-
mal gemeinsam für Heiterkeit „hinterm Rathaus“ gesorgt.

schen Rathaus und Kirche. Auf ihrer Homepage stellt sich die Song -
writerin Amy Cara so vor:

AMY CARA
Ich bin 2004 geboren. Zur Zeit absolviere ich gerade eine Ausbildung
zur Keramikerin. Meine große Liebe ist die Musik. Besonders die
60er, 70er und 80er haben es mir angetan. Ich covere bekannte und
nicht so bekannte Songs aus dieser Zeit. Aber auch aktuelle Lieder
sind in meinem Programm zu finden. 
(Quelle: http://www.amycaramusic.de/index.html, 
verfügbar am 17.04.2023)

Die dritte Veranstaltung findet am 11. August 2023 statt. An die-
sem Tag präsentiert sich Deep in Moon in Roßwein. Schon 2021 wa-
ren sie im Rahmen des SommerDreiklangs Gäste unserer Stadt. Und
dabei hat die junge Band sich hier viele Freunde gemacht.
Hier einige Informationen zur Band in aller Kürze:

„Tanzbarer lndie-Rock einer Newcomer-Band, deren Sound einfach
anzieht!“ (BuzzSlayers-Blog, 2023)

Die fünf jungen Student*innen aus Leipzig harmonisieren aussage-
kräftige Texte mit Popmusik und touren damit durch Deutschland.
Deep in Moon haben 2022 ihre Debut-EP „Time flies“ veröffentlicht
und sind damit durchgestartet. Besonders auf der Bühne fühlen sie
sich wohl, weshalb de Jungs und Mädels auch diesen Sommer
deutschlandweit auf Festivals, eigenen Headline-Shows und als
Support-Act unterwegs sind!

Die englischsprachigen Songs der Band erzählen von Liebe, wenn
die in unserer schnelllebigen Gesellschaft mal wieder zu kurz kommt.
Auf Spotify haben sie mittlerweile über 110.000 Streams und auch
der Plattendeal für 2023 steht – für Franz, Rosa, Juli, Jonas und Elia
„ein inneres Blumenpflücken!“.

Für dieses Jahr planen Deep in Moon eine zweite EP zu veröffent -
lichen, auf welcher ihr ganz eigener Sound noch besser zur Geltung
kommen soll. (Foto und Text: Deep in Moon)

von links nach rechts: Elia Seelent (Bassist), Rosa Weber
(Pianistin), Julian Richter (Gitarrist), Franz Leutert (Sänger), Jonas
Jäkel (Schlagzeuger)

n Zum Programm:
„Unbelehrbar ist die Jugend
von heute – und früher war alles
besser!“ – Manchmal erwischt
man sich selbst bei dem Ge-
danken und wünscht sich ins
Paradies zurück. Moni & Manni
führen einen heroischen Kampf
gegen dieses Vorurteil. Gar
nicht so einfach, wenn die Ju-
gend altklug daherredet und die
Alten sich wie Tee nager beneh-
men. Die beiden Helden teilen
ihre skurrilen Lebenserfahrun-
gen mit ihren Fans und allen, die
es noch werden wollen. 
Kultivierter Frohsinn und schrä-
ger Humor. Zeitlos knackig und
gespickt mit herrlichen Liedern!
Moni & Manni, die jung geblie-
benen alten SanftWut-Hasen, in Bestform!“

Text/Musik: Uta Serwuschock  Thomas Störel

n Kartenreservierung: 
Wer Lust hat, mit Freunden oder Verwandten und einem gepackten
Picknickkorb am 30. Juni an einer reservierten Biertischgarnitur Platz
zu nehmen, der wendet sich bitte an die Anmeldung der Stadtverwal-
tung Roßwein, Markt 4, 04741 Roßwein, Telefon 034322 4660 oder
per E-Mail an stadt@rosswein.de.
Unter diesem Kontakt werden nicht nur die Biertischgarnituren
reserviert, sondern auch die Eintrittskarten verkauft (Eintritt: 24,00 €/
ermäßigt 18,00 €). 
Der Mittelsächsische Jugend- und Kulturverein e.V. (MJV e.V.) wird an
diesem Abend auch Wein, Flaschenbier und alkoholfreie Getränke
anbieten.

n Hinweis:
Bei schlechtem Wetter wird die Ver-
anstaltung verschoben.

Die zweite Veranstaltung findet am
14. Juli 2023 statt und liegt ganz in
den Händen des MJV e. V. Zu den
auftretenden Musikerinnen und Mu-
sikern wird auch Amy Cara gehö-
ren. Bereits 2021 gastierte die inzwi-
schen 19-jährige in Roßwein auf der
kleinen Bühne in der Kulturecke zwi-
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Roßwein,

Alles neu macht der Mai. Das klingt gut. Endlich ist unwiderruflich
Frühling. Hunderte von Frühblühern haben in den letzten Wochen
die Einwohner und Gäste unserer Stadt erfreut. Wer von außer-
halb nach Roßwein kommt sieht es blühen. Inzwischen ist auch
Gleisberg mit dabei. Vielleicht gelingt es auch in den anderen
Ortsteilen „Ortsverschönerer“ zu gewinnen, damit im nächsten
Jahr noch mehr an Blütenzauber zu bestaunen ist. Ein anderer
Zauber sind unsere Kamelien im Wolfstal. Dieses Jahr haben sie
sehr lange und üppig geblüht. Mehr als 2.700 Gäste haben diese
Wunder der Natur – und des Gärtnerhandwerks – bestaunen kön-
nen. Es ist einfach atemberaubend, dieser Vielfalt der Blüten zu
begegnen. Jetzt ist wieder neun Monate Pause. Zumindest für
uns Besucher. Unsere Gärtner um Ingolf Kirschstein haben das
ganze Jahr alle Hände voll zu tun, damit es auch im nächsten
Jahr wieder so toll blüht. 
Keine Ruhepause ist in unserem Kulturleben. Als kleine Fort -
setzung der Vereinstage fand Anfang Mai das Fest der „Roßwei-
ner Dampftage“ im Dampfmaschinenverein statt. Am 12.05. wer-
den wir eine neue Ausstellung in unserem Rathaus eröffnen. Wer-
ke von Hans-Jürgen Reichelt sind dann in der Rathausgalerie zu
besichtigen. Und ein weiterer Höhepunkt dürfte die lange vorbe-
reitete Feier 690 Jahre Littdorf am 20. Mai werden. Da wurde vom
Niederstriegiser Heimatverein, den Littdorfer Freunden der
Handarbeit und vielen anderen Ehrenamtlichen viel Mühe und
Fleiß in die Vorbereitungen gesteckt. Lassen Sie sich einladen:
Einfach hingehen und überraschen lassen. Es lohnt sich. 
Ein besonderer Höhepunkt für einen Bürgermeister sind immer
die Empfänge für unsere Neugeborenen. Es ist eine gute Traditi-
on, dass die Stadt unsere jüngsten Mitbürger und ihre Eltern in
den großen Ratssaal einlädt und mit der Unterstützung von
Kreissparkasse Döbeln, VR Bank Mittelsachsen, Bürgerhaus
Roßwein, Landratsamt und AWO die ersten Netzwerke geknüpft
werden. Es ist immer sehr interessant zu erleben, wie die jungen
Mütter und Väter über ihre Kinder sehr schnell Kontakt finden und
ihre Interessen austauschen. Vielen Dank an alle Beteiligten für
diese zuverlässige Unterstützung. Wir durften im letzten Quartal
2022  11 Neugeborene und die gleiche Anzahl im ersten Quartal
2023 begrüßen. Wir hatten schon mal bessere Zahlen. So gab es
im gesamten Kalenderjahr 2022 44 Geburten. Zum ebenfalls
schon traditionellen Baumpflanzen am verlängerten Stiefelweg
konnten wir 28 Eltern mit Familie und Freunden, sowie in Gleis-
berg und Wetterwitz jeweils zwei Familien begrüßen. Auch das
geht nur mit tatkräftiger Unterstützung durch Bauhof, Kreisspar-
kasse und VEOLIA. Vielen Dank allen Aktiven und Unterstützern.
Das sind die Aktionen, die Heimatgefühl entwickeln und regiona-
le Verbundenheit stärken. Das ist es, was wir im Alltag brauchen,
um der zunehmenden Verunsicherung und Entwurzelung entge-
genzuwirken. 
Die Rolle unserer Ehrenamtlichen wird dabei immer wichtiger. Ei-
ner der sich dabei besonders verdient gemacht hat, ist unser Her-
mann Richter in Haßlau, der im letzten Monat seinen 70. Geburts-
tag feiern durfte. Er ist eine langjährig bewährte Stütze der Orts-
feuerwehr. Er hat gute und schwere Zeiten erlebt und ist einer, der
gern sein Wissen und Können an die nächsten Generationen wei-
ter vermittelt. 13 Kinder und Jugendliche sind inzwischen wieder
aktiv im Nachwuchs. Die Elterngeneration fehlt leider noch im-
mer. Anders in Gleisberg, wo seit Jahren selbstverständlich alle
Leistungsträger im Ort in irgendeiner Beziehung zu ihrer Freiwilli-

gen Feuerwehr stehen. Das Wissen darum,
dass Leben retten eine Aufgabe ist, die je-
den von uns ganz unvermittelt treffen kann,
wird hier bereits den Jüngsten vermittelt.
„Erste Hilfe“ ist nicht die Aufgabe, die dem
Notarzt oder den Kameraden vom DRK ob-
liegt, sondern lebensrettende und –erhalten-
de Maßnahmen gehören zum Grundwissen
eines jeden verantwortungsbewussten Bür-
gers. Im Ernstfall kann sich keiner von uns davor drücken. Das
wäre dann unterlassene Hilfeleistung und kein Kavaliersdelikt. 
Wer feste arbeitet, kann gern auch Feste feiern. Das Frühlings-
feuer in Gleisberg ist so ein Fest, wo viele Bürger der Region aus
verschiedenen Generationen sich immer wieder gern treffen und
dieses Mal auch viel zum Jubiläum 775 Jahre Gleisberg am
17. Juni 2023 zu besprechen haben.

Viel zu besprechen gab es auch am 22. April in Ossig, wo sich der
Landesverband der Sächsischen Kaninchenzüchter zu seiner
Jahresversammlung getroffen hat. Roßwein war zwar Gastgeber,
hat aber leider keine aktiven Züchter mehr im Landesverband.
Das ist sehr schade, auch hier droht eine Kette zu reißen. Kanin-
chen züchten noch viele, im Verband aktiv arbeiten dagegen nur
wenige mit. Dabei wäre es ein Gewinn für alle. 

Die Idee eines Skate-Parks am Lindenhof nimmt allmählich Ge-
stalt an. Es ist nicht nur etwas Neues für die Kinder und Jugend-
lichen, es ist auch etwas Innovatives, was da entstehen soll. Das
Fraunhofer Institut begleitet den Einsatz von Karbonbeton. Ein
neuer Werkstoff, der dynamischen Beanspruchungen gerecht
wird und wesentliche Einsparungen an Betonmaterial mit sich
bringt. Ein spannendes Thema, wenn es um den Neubau von Au-
tobahnbrücken geht. Kleinere Objekte, wie Elemente unserer
Skatebahn sind dabei wichtig, um praktische Erfahrungen für
komplizierte Bauteile zu sammeln.

Wir alle sind durch eine Vielzahl äußerer Einflüsse ziemlich verun-
sichert. Da ist es gut, wenn sich Menschen finden, die bewusst
etwas tun wollen, um die Umsetzung und Aufrechterhaltung von
Recht und Ordnung aktiv zu unterstützen. Sechs Einwohner un-
serer Stadt erklärten ihre Bereitschaft, bei der Schöffenwahl 2023
zu kandidieren. Respekt und Anerkennung für dieses Engage-
ment. Klare Positionen schaffen ein Stück Sicherheit und sind
auch so etwas wie ein Werteanker in einer Zeit, wo so viele Werte
verlorengehen. Sei es nun wegen Kriegsereignissen mit ihren Fol-
gen oder Entscheidungen in Sachen Energie. Die UNESCO hat
sich in ihrer Verfassung eine Leitidee verankert: „Da Kriege im
Geist der Menschen entstehen, muss auch der Frieden im Geist
der Menschen verankert werden.“ Lassen Sie uns gemeinsam
immer daran arbeiten. Suchen wir den Frieden im Großen, wie
auch im Kleinen.

Ich wünsche Ihnen und uns eine friedliche Frühlingszeit.

Ihr

Hubert Paßehr 
Bürgermeister
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Einer Völkerwanderung glich das Gewusel bei der Baumpflanzung
am Stiefelweg in Roßwein.
Zahlreiche Elternpaare nutzten am 22. April das Angebot, für ihre Kin-
der einen Lebensbaum zu pflanzen. Viele Eltern kamen in Begleitung
von Freunden und Verwandten. Sie pflanzten gemeinsam Laubbäu-
me für unsere jüngsten Roßweiner und befestigten anschließend das
Namensschild des Kindes. Nach getaner Arbeit trafen sich die Anwe-
senden im Roßweiner Stadion, saßen bei Roster und Getränken zu-
sammen und freuten sich gemeinsam über die gelungene Aktion zu
Ehren der neuen Familienmitglieder.
Für die Unterstützung bei der Durchführung des Babybaum-Pflanz -
tages bedanken wir uns bei der Veolia Wasser Deutschland GmbH
und der Kreissparkasse Döbeln recht herzlich.

Für die nachfolgend aufgeführten Mädchen und Jungen wurde ein
Bäumchen gepflanzt:
Anton Korbinian Weiher, Rocco Wetzig, Mattheo Armbrust, Luke Leh-
mann, Sophia Nüesch, Charlotte Schwäger, Charlotte Brandt, Enzo
Wenzel, Eva Janni Nitzsche, Constantin Vogt, Alma Gutt, Emelie
Schnee, Bella Joleen Kluge, Matheo Gründler, Finja Julia Nestler, Er-
win Lommatzsch, Sam Fischer, Carlo Louis Pohl, Theo Zehrfeld, Karla
Stiller, William Heinz Hultsch.

Mögen sie wachsen und gedeihen – unsere Kinder und ihre Bäume.

Stadtverwaltung Roßwein

+++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ Stadtnews +++ 

n Baumpflanzaktion am 22. April 2023 für die im Jahre 2022 geborenen Kinder
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775 Jahre Gleisberg – was be-
deutet das? Es bedeutet nicht,
dass Gleisberg 775 Jahre alt wäre.
Die Zahl bezieht sich auf die erste
Erwähnung von Glizperch auf zwei
Anfang Januar 1248 in Meißen ver-
fertigter Urkunden. Glizperch war
der damals gültige Name für Gleis-
berg.
In erster Urkunde übereignet der
Meißner Bischof dem Jungfrauen-
kloster in Freiberg Getreidezinsen von Glizperch, und in zweiter Urkunde
wird diese Schenkung vom Meißner Domkapitel bestätigt. Wenn aber
ein Dorf Abgaben zu leisten hat, bedeutet das, alle Vorarbeiten für die
landwirtschaftliche Nutzung der zugeteilten Hufen (Rodung, Errichtung
von Wirtschaftsgebäuden, Einrichtung der Ackerflächen) sind erledigt,
und die abgabenfreie Zeit, mit der die Siedler nach Sachsen gelockt
wurden, ist vorbei.
Dies wiederum bedeutet, die eigentliche Gründung (Location) von Gleis-
berg liegt deutlich vor 1248. Da jedoch für unsere Region keine Loca -
tionsurkunden überliefert sind, ist eine genaue zeitliche Einordnung von
Gleisbergs Anfang nicht möglich. Die erste Kirche stand jedenfalls 1248
schon (Gurlitt, C. – Beschreibende Darstellung der älteren Bau- und
Kunstdenkmäler des Königreichs Sachsen, Dresden 1903).

Doch nun zum eigentlichen Fest:
Am späten Freitagnachmittag läutet ein musikalisch begleiteter Festakt
in der Gleisberger Kirche das Festwochenende ein. Und zünftig geht’s
weiter: DJ Petro legt im Festzelt zum Tanz auf. Für aller leiblich Wohl
sorgen verschiedenerlei entgeltlich organisierte Getränke- und Ver -
pflegungsstationen.
Der Sonnabendvormittag gehört hauptsächlich der jungen Generation:
Hüpfburg, Torwandschießen, Abschluss-Spiele der Gleisberger Fußball-
Jugend, Bastel- und Schminkstraße, Kinderreiten, Puppentheater Voll-
mann, Kinder-Feuershow ... Alle älteren Generationen sind natürlich will-
kommen, die Jugend zu begleiten und zu unterstützen. Insbesondere

alle ehemaligen Schüler der Dorfschule Gleisberg sind herzlich eingela-
den, sich bei frischem Kaffee und anderen Getränken sowie dem von
Gleisberger Vereinen gebackenem Kuchen einen vergnüglichen Tag zu
gestalten.
Rock und Pop von der Band „Grimme & Friends“ aus Niederforst wird
den Abend bestimmen, dessen Ende ein Licht-Spektakel von
„ravenchild-fire“ ausmalt.
Am Sonntagfrüh steht ein Festgottesdienst mit musikalischer Beglei-
tung auf dem Programm. Doch nach der Andacht geht’s zum Früh-
schoppen mit zünftiger Posaunenmusik und DJ Petro. Das Jubiläums-
fest wird am Nachmittag mit dem Punkspiel SV 29 Gleisberg – HFC
Colditz ausklingen.
An allen Tagen kann eine Ausstellung des Gleisberger Heimatvereins
besichtigt werden: „Geschichten zu Gleisbergs Geschichte“ und gutes
Wetter ist ebenfalls für alle Tage bestellt.

Andreas Schumann, im Auftrag der Gleisberger Vereine

n Jubiläumsfest in Gleisberg – 16. bis 18. Juni 2023

Informationen aus dem Ortsteil Gleisberg

Am Dienstag, dem 18. und am Mittwoch, dem 19. April 2023, um 10.00
Uhr, hatte der Bürgermeister, Herr Paßehr, wieder die Eltern mit ihren
Neugeborenen zu einer Begrüßungsstunde eingeladen.
Dafür haben sich jeweils sechs Babys mit ihren Muttis und Vatis sowie
auch Geschwisterchen zu dieser kleinen Feierstunde eingefunden.
Nach der Begrüßung durch den Bürgermeister erhielten die Eltern noch
viele Informationen und wurden über verschiedene Angebote informiert.

Dafür standen ihnen Frau Sommer und Frau Trienitz für die Angebote
des Bürgerhauses und der Krabbelgruppe sowie die Familienberaterin,
Frau Dietrich-Streubel, zur Verfügung.
Auch der Vertreter der Volksbank, Herr Köhler sowie Frau Gebauer als
Vertreterin der Sparkasse konnten noch wichtige Hinweise geben.
Selbstverständlich war auch ein Fotograf zugegen und die Babys ließen
sich wieder in bewundernswerter Stille und Gelassenheit fotografieren.

Foto: Homepage ravenchild-fire

Foto: Homepage Puppentheater
Vollmann

n Begrüßung der Neugeborenen am 18. und 19. April 2023

Foto vom 18.04.2023 Foto vom 19.04.2023
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n A pro pos: Der Mai (23)

...und die Welt dreht sich weiter! Nun also versucht der Mai wieder ein-
mal seinen Ruf zu „mai – stern“, dass er alles neu mache.
Aber, wie das so ist: Wandelt man z. B. samstags am frühen
Morgen in Richtung Duft frischgebackener Brötchen, be-
gegnet man kaum einem Fußgänger, Autos dagegen
rauschen zahlreich durch die noch schläfrigen Gassen
– aber dann gleich von „Wagner“ – Stadt zu spre-
chen?
Die Straßenränder sind vollgeparkt, wird damit
Roßwein zur Park – Stadt?
Die Winterkehrausmaschinen brummten in den
letzten Wochen durch die Straßen, viele „Wagner“
hatten diszipliniert ihre Autos andernorts geparkt,
aber es waren eben Kehr – und nicht Care – Maschi-
nen, Care – Pakete können die leider nicht verteilen.
Die Narzissen blühen überall da, wo sie aufgrund der
bekannten Anregung einst gesteckt worden sind, des-
halb aber sollte man der Stadt nicht gleich einen ge-
wachsenen Narzissmus bescheinigen.
Nicht jede der 100 Winterlinden, die da hoffentlich an Stellen
nun im Mai in den Boden kommen, wo sie sich gemäß ihrer mögli-
chen Größe und ihres potentiellen Alters auch entfalten werden können,
wird deshalb zum Maibaum. Nicht jedes Bäumchen, welches junge Fa-
milien angesichts hoffnungsvollen Nachwuchses zur Bewaldung des
Roßweiner Umfeldes in den Boden bringen, hat zur Folge, dass aus
Roßwein nun ein „Wald – Heim“ wird.
Nein, es ist nicht ganz so einfach, alles neu zu machen!

Häuptling Murmelnder Fluss hat ja nun das Ende der Pandemie verkün-
det, die letzten Masken können fallen, insofern man sich nicht genötigt
fühlt, sein wahres Gesicht auf andere Weise zu verbergen. Aber: Das ist

auch nichts Neues, das ist lediglich die Rückkehr zum vorherigen
Zustand.

Und: Der mythologische Pan, der ist ja der Überlieferung
nach in der unteren Hälfte (demi) ziegenbocksbeinig –

wollen wir hoffen, dass sich diese Symbolik nicht bis in
die Gegenwart gerettet hat!.
Der Wilde Robert dagegen, er dampft nicht nur gele-
gentlich zwischen Mügeln und Oschatz, er dampft
auch durch die Energieverordnungen, verordnet, dass
der Dampf für die Heizungen künftig nicht etwa da-
durch erzeugt werde, dass man klimafreundlicheres
Gas durch die Leitungen schickt, um den Zielen auch
praktisch näher zu kommen, er verfügt, dass wir uns
künftig Wärme „pumpen“, ggf. atomerzeugte von den

Nachbarstaaten, da nützt wohl all der frische Ökowind
nichts, der da durch die Verordnungen fegt, wenn die

Windräder und auch die Monteuere fehlen, um diesen auf-
zufangen und weiterzuleiten. Das ist wohl auch keine Me-

thode, nicht nur im Mai alles neu zu machen.
Wollen wir hoffen, dass der Ort „Kalt – Ofen“ im Striegistal nicht die

Außenstelle des Ministeriums vom Wilden Robert wird!

Und wenn der regionale Fernwärmeversorger auf die Idee käme, seine
Leitungen, gefüllt mit ökologischem Dampf, nahe an so viele Roßweiner
Gebäude wie möglich zu legen , wäre das dann nicht wirklich ein
Novum, was weit über den „Alles neu macht der Mai“ hinausweisen
würde? (C.V.)

Am 1. März 2008 begann beim Management des Klosterbezirks Altzella
eine neue Zeitrechnung: An diesem Tag trat die gebürtige Berbersdorfe-
rin Steffi Möller ihre Arbeit als neue Regionalmanagerin der Region an.
Damals befand sich das Büro noch in der Stadt Roßwein auf dem Markt.
Im Jahr 2013 erfolgte der Umzug des KBAZ-Büros in die ehemalige Ge-
meindeverwaltung Niederstriegis. Da die Gemeinde Niederstriegis sei-
nerzeit nach Roßwein eingemeindet wurde, hat man das Gebäude für
die bisherigen Verwaltungszwecke nicht mehr benötigt.
Der Zusammenschluss der Region zum Klosterbezirk Altzella war seiner-
zeit erfolgt, da die Regionen Roßwein, Nossen und Striegistal trotz enger
räumlicher Nähe wenig offizielle Kontakte und Beziehungen hatten. 
Im dortigen Bereich befand sich über Jahrzehnte das „Dreiländereck“
der Regierungsbezirke Leipzig, Dresden und Chemnitz/Karl-Marx-
Stadt. 
Treibender Motor dieses Zusammenschlusses waren in den Anfangsjah-
ren insbesondere die Bürgermeister von Roßwein (Veit Lindner), Strie-
gistal (Bernd Wagner) und Nossen (Uwe Anke). 
Veit Lindner stand dem Gremium von Anfang an vor. Leider mussten wir
uns vor wenigen Wochen für immer von ihm verabschieden, da er im
Alter von nur 54 Jahren am 12. März verstarb.
Unter Federführung von Steffi Möller wuchs das Aufgabengebiet des
Klosterbezirks Altzella erheblich an. Auch die Zahl der Mitarbeiter stieg
von einst eine Vollzeitstelle auf nunmehr 4,5 Stellen. Das Aufgabenge-
biet wuchs um Regionalbudget, Vitale Dorfkerne, Wettbewerbe, Stark-
regen und andere Dinge. Der Klosterbezirk Altzella war ab 2008 in sei-
nen derzeitigen Grenzen gegeben.   
In den Jahren seit der Gründung konnten mit finanziellen Mitteln aus ver-
schiedenen Fördertöpfen zahlreiche größere und kleinere Projekte um-
gesetzt werden.
Dabei waren sowohl private Investoren als auch Vereine und Kommunen
Nutznießer. Insgesamt konnten seit 2008 über das Regionalmanage-
ment 460 Projekte mit 40,7 Mio. € Fördermittel umgesetzt werden  
Der Klosterbezirk Altzella ist rechtlich als „Verein Regionalentwicklung
Klosterbezirk Altzella e.V.“ organisiert. Dieser bestellt das Entschei-
dungsgremium und organisiert den Bürgermeisterrat.
Anlässlich der Sitzung des Vereins und Entscheidungsgremiums des

n 15 Jahre Steffi Möller als Regionalmanagerin des Klosterbezirk Altzella (KBAZ)

KBAZ am 30. März 2023 in Mochau erhielt Steffi Möller für 1 ½ Jahr-
zehnte hervorragende und zuverlässige Arbeit an der Spitze des KBAZ
vom Stellvertretenden Vorsitzenden des Vereins, Hainichens Oberbür-
germeister Dieter Greysinger unter dem Applaus der Vereinsmitglieder
einen Blumenstrauß überreicht. 
Aktuell laufen beim Klosterbezirk die Vorbereitungen für das Auswahl-
verfahren „Vitale Dorfkerne“, die Antragstellung Regionalbudget und die
Fortführung LEADER. 
Text und Foto: Regionalentwicklung Klosterbezirk Altzella e.V.

Dieter Greysinger, Stellvertretender Vorsitzender Regionalentwicklung
Klosterbezirk Altzella e.V.
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Die Sitzungsvorlagen der öffentlichen Ausschuss- bzw. Stadt-
ratssitzungen können von den Bürgerinnen und Bürgern unter
folgendem Link eingesehen werden:
https://ris-rosswein.zv-kisa.de/calendar.php

Die entsprechenden Tagesordnungen der Sitzungen werden an der
Verkündungstafel des Rathauses der Stadt Roßwein öffentlich be-
kannt gemacht. Außerdem hängen die Tages ordnungen zur Informa-
tion der Bürgerinnen und Bürger in den kommunalen Schaukästen
aus.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Bekanntmachung der Sitzungstermine 
der Stadt Roßwein

• Am 17. Mai 2023 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Gleisberg die nächste öffentliche Sitzung des Gleisber-
ger Ortschaftsrates statt. 

• Am 25. Mai 2023 findet um 18.00 Uhr im kleinen Rathaussaal die
nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses,
Umwelt, Kultur und Soziales statt.

• Am 6. Juni 2023 findet um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Niederstriegis die nächste öffentliche Sitzung des Niederstriegiser
Ortschaftsrates statt. 

• Am 8. Juni 2023 findet um 17.30 Uhr im großen Rathaussaal die
nächste öffentliche Sitzung des Roßweiner Stadtrates statt. 

• Am 21. Juni 2023 findet bei Bedarf um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Gleisberg die nächste öffentliche Sitzung des Gleis -
berger Ortschaftsrates statt. 

• Am 22. Juni 2023 findet um 18.00 Uhr im kleinen Rathaussaal die
nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses,
Umwelt, Kultur und Soziales statt.

KONTAKTE

n Öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste Wahl
der Schöffinnen und Schöffen der Stadt Roßwein

für die Amtszeit 2024 bis 2028 in den Schöffengerichten des Amts-
gerichts Döbeln und den Strafkammern des Landgerichts Chemnitz

Der Stadtrat Roßwein hat in der Sitzung am 27.04.2023 den Beschluss
(Nr. 2023/552) über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und
Schöffen für das Landgericht Chemnitz und das Amtsgericht Döbeln ge-
fasst. 
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in
der Zeit vom 22.05.2023 bis 26.05.2023 zu folgenden Zeiten:
Montag         von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag      von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch     von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag  von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag         von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
in der Stadtverwaltung Roßwein, Markt 4, Zimmer 11 (1. Stock), für je-
dermann zur Einsicht aus.
Gegen die Vorschlagslisten kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche
nach Schluss der Auslegung schriftlich oder zu Protokoll bei der Stadt-
verwaltung Roßwein, Markt 4, Zimmer 11 (1. Stock) Einspruch mit der
Begründung erhoben werden, dass in die Listen Personen aufgenom-
men wurden, die nach §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden
durften oder sollten.

Roßwein, 11.05.2023

H. Paßehr, Bürgermeister

n Poststelle Roßwein
Die Poststelle Roßwein, Bahnhofstraße 1, 04741 Roßwein (Tel.
02284333112) hat von Montag bis Freitag in der Zeit von 14.30 bis
17.30 Uhr und Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 

n Friedensrichter
Die nächste Sprechstunde der Friedensrichterin findet am
13.06.2023 in der Zeit von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Rathaus, Zi. 2
(im Anbau) statt. Dieser Termin wird unter Vorbehalt veröffentlicht.
Bei Bedarf können die Bürger*innen für sich einen individuellen
Gesprächstermin vereinbaren. Kontakt: Frau Weber Handy-Nr.
01738375260; E-Mail schiedsstelle-rosswein@gmx.de

n  Gemeindebibliotheken
Gleisberg: Die Gemeindebibliothek Gleisberg öffnet jeden Dienstag in
der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im Reiterhof Lindner, Wetterwitzer
Straße 4. 

Haßlau: Der Feuerwehrverein Haßlau öffnet die Gemeindebibliothek
Haßlau jeden Dienstag in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus, Haßlau Nr. 41 b. 

Niederstriegis: Die Gemeindebibliothek Niederstriegis öffnet jeden
Mittwoch
(außerhalb der Schulferien) in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr im ehe-
maligen Gemeindeamt Niederstriegis, Schulweg 1.  

Der Ausleihbestand in den Gemeinde bibliotheken wird regel -
mäßig von der Kreisergänzungsbibliothek Mittelsachsen ausge-
tauscht.  

n Frauenschutzhaus Freiberg
Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden),
Frauenschutzhaus Freiberg, Telefon/Fax: 03731-22561,
kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de

n Sozialverband VdK Sachsen e.V. 
Sozialverband VdK Sachsen e.V. – Ortsverband Döbeln
Obermarkt 13, Rthauspassage
Telefon: 03431 5919176, E-Mail: ov.doebeln@vdk.de
Ansprechpartner in Roßwein: Sylvia Porebinski, Tel. 034322-799090

n Weißer Ring
Außenstelle Döbeln/Landkreis Leipzig
Postfach 301118 | 04251 Leipzig, Telefon: 0151 55164680,
E-Mail: weisser-ring.doebeln@gmx.de

n  Öffnungszeiten der Stadtverwaltung 
Montag:              09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag:            09.00 bis 12.00 Uhr und
                           14.00 bis 18.00 Uhr 
Mittwoch:            09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag:        09.00 bis 12.00 Uhr und
                           14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:               geschlossen (nur nach 
                           Terminvereinbarung)

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Rathauses stehen Ihnen
tele fonisch unter der Telefonnummer 034322/4660, oder per
E-Mail: stadt@rosswein.de, per Fax: 034322/43481 oder per Post
Markt 4, 04741 Roßwein zur Verfügung.
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n Nächster Termin der Juni-Ausgabe 2023

Nächster Redaktionsschluss: 19. Mai 2023
Nächster Erscheinungstermin: 8. Juni 2023
(Kontakt: hauptamt@rosswein.de, Telefon 034322/46622)

n Beschlüsse aus der 36. öffentlichen 
Stadtratssitzung vom 5. April 2023

Beschluss Nr. 2023/539
Der Stadtrat der Stadt Roßwein beschließt die Vergabe zur Beauftra-
gung des Projektmanagements für den Aufbau eines Touristischen Infor-
mationssystems im Klosterbezirk Altzella (KBAZ) an die Firma Planungs-
büro Schubert GmbH & Co. KG, Rumpeltstraße 1 in 01454 Radeberg, in
Höhe von 62.962,90 €.

Beschluss Nr. 2023/540
Der Stadtrat von Roßwein beschließt die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023.

Beschluss Nr. 2023/535
Der Stadtrat von Roßwein erteilt dem Antrag zum Teilabbruch und dem
Wiederaufbau eines Wohnhauses auf den Flurstück-Nr. 80 der Gemar-
kung Gleisberg (04741 Roßwein OT Gleisberg, Am Berg 1), sein ge-
meindliches Einvernehmen.

Beschluss Nr. 2023/536
Der Stadtrat von Roßwein erteilt der Maßnahme „Bau eines Skateparkes
als Jugend- und Sportangebot“ in Roßwein, Stadtbadstraße (Lindenhof)
auf den Flurstück-Nr. 717/1 der Gemarkung Roßwein das gemeindliche
Einvernehmen.

Beschluss Nr. 2023/537
Der Stadtrat von Roßwein ermächtigt den Bürgermeister, die stellv. Bür-
germeister und die Vorsitzenden der jeweiligen Fraktionen zum Zeit-
punkt der Vergaben, Aufträge als Eilentscheidung auszulösen.

Beschluss Nr. 2023/543
Der Stadtrat Roßwein beschließt zur Baumaßnahme – Sanierung Grund-
schule „Am Weinberg“ Roßwein für die Maßnahme – 307 Innentüren –
der Leistung Tischlerarbeiten die Vergabe an die Tischlerei Landgraf
Döbeln in 04720 Döbeln, Ziegeleistraße 10/13 zum Angebotspreis in
Höhe von 88.060,00 €.

Beschluss Nr. 2023/544
Der Stadtrat Roßwein beschließt zur Baumaßnahme – Sanierung Grund-
schule „Am Weinberg“ Roßwein für die Maßnahme – 304 Metallbauar-
beiten der Leistung Metallbau-/Schlosserarbeiten – die Vergabe an die
Heimann GmbH & Co. KG in 09544 Neuhausen/Erzgebirge, Olbernhau-
er Straße 29 zum Angebotspreis in Höhe von 177.001,20 €.

Beschluss Nr. 2023/545
Der Stadtrat Roßwein beschließt zur Baumaßnahme – Sanierung Grund-
schule „Am Weinberg“ Roßwein für die Maßnahme Elektrotechnik, Stark-
und Schwachstromtechnik – der Leistung Fernmeldetechnische Anla-
gen/Elektrische Anlagen die Vergabe an die Beyer & Lohs Elektrotechnik
GmbH Frankenberg zum Angebotspreis in Höhe von 313.769,44 €.

Beschluss Nr. 2023/546
Der Stadtrat Roßwein beschließt zur Baumaßnahme – Sanierung Grund-
schule „Am Weinberg“ Roßwein für die Maßnahme – 309 Bodenbelags-
arbeiten die Vergabe an die GEHBAR GmbH in 06712 Zeitz, Kleefeld-
platz 5b zum Angebotspreis in Höhe von 131.700,56 €.

Stadtverwaltung Roßwein 

Roßwein, den 16. April 2023

Nachruf

Die Stadtverwaltung Roßwein trauert um ihren
ehemaligen Kollegen, Herrn

Gerhard Kind
geboren 11.10.1938 | gestorben 31.03.2023

Herr Kind war seit Anfang der 90er Jahre Mitarbeiter im
Stadtbauamt Roßwein.
Hier bearbeitete er kompetent das Sachgebiet Hochbau. Nach
fast einem Jahrzehnt endete die Beschäftigungszeit des
Bau ingenieurs in der Stadtverwaltung mit seinem Eintritt in den
Ruhestand.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und unser Mitgefühl gilt
den Hinterbliebenen.
Wir werden ihn stets in guter Erinnerung behalten.

Der Bürgermeister der Stadt Roßwein
Der Roßweiner Stadtrat

Die Stadtverwaltung Roßwein

Roßwein, April 2023

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | AMTLICHE INFORMATIONEN

Das Steueramt informiert:

n Neue Grundsteuer in Sachsen – Im April wurden
die ersten Mahnungen verschickt

Wer nicht reagiert, riskiert einen Verspätungszuschlag und 
eine Schätzung der Besteuerungsgrundlage.

Die Frist für die Erklärungen zur neuen Grundsteuer ist abgelaufen. 
Seit April werden die sächsischen Finanzämter die ersten Mah-
nungen an alle verschicken, die bislang noch keine Erklärung zur
neuen Grundsteuer abgegeben haben.

n Die sächsischen Finanzämter weisen auf Folgendes hin: 
Alle, die am 1. Januar 2022 Eigentümer von Grundstücken in
Sachsen sowie erbbauberechtigt waren, waren nach § 149 Abga-
benordnung (AO) in Verbindung mit § 228 Bewertungsgesetz und
der die Bekanntmachung vom 30. März 2022 ersetzenden öffent -
lichen Bekanntmachung vom 4. November 2022 (BStBl I 2022 Sei-
te 1448) verpflichtet, bis zum 31. Januar 2023 eine Erklärung zur
Feststellung des Grundsteuerwerts auf den 1. Januar 2022 abzu-
geben. 

Sofern noch nicht erfolgt, ist die Feststellungserklärung elektro-
nisch (z. B. über ELSTER, www.elster.de) oder – sofern zulässig –
nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck in Papierform bis spä-
testens 30. Juni 2023 einzureichen. Die Abgabefrist wird hier-
durch nicht verlängert. 

Bei Nichtabgabe der Feststellungserklärung werden die Besteue-
rungsgrundlagen geschätzt (§ 162 AO). 

Wegen Nichtabgabe oder verspäteter Abgabe von Feststellungs-
erklärungen ist gem. § 152 AO die Festsetzung eines Verspätungs-
zuschlags möglich. Die Höhe des Verspätungszuschlags ist maß-
geblich von der Dauer der Fristüberschreitung abhängig.
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n Stellenausschreibung

In der Stadtverwaltung Roßwein sorgen derzeit ca. 100 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den verschiedenen Einrichtungen und Ämtern dafür,
dass den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gästen der Stadt
Roßwein umfangreiche und serviceorientierte Dienstleistungen ange -
boten werden können.
Zur Unterstützung unseres Bauamtes suchen wir ab dem nächstmögli-
chen Zeitpunkt zunächst befristet für ein Jahr auf der Grundlage von
§ 14 Abs. 2 TzBfG mit der Option auf Weiterbeschäftigung eine/-n

Technische/-r Mitarbeiter/-in
Bauamt (m/w/d)

n Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten zählen: 
• Betreuung von Bauprojekten
     –    Bestandsaufnahme, Kostenermittlung, Ausschreibung, Bau-

überwachung und Abrechnung
     –    Überwachung von Unterhaltungsmaßnahmen
     –    Bauherrenvertretung
     –    Rechnungsprüfung
     –    Abnahme von Baumaßnahmen (ggf. im Zusammenwirken mit In-

genieuren oder Architekten)
     –    Überwachung von Gewährleistungen, Abstimmung mit internen

und externen Beteiligten
• Breitbandausbau
     –    Prüfung und Dokumentation von Oberflächenaufbrüchen, Aus-

hub- und Verfüllarbeiten, Tiefenlagen der Kabel-und Schutzrohr-
trassen (getrennt nach Gehweg und Straßen), Oberflächenwie-
derherstellung

     –    Abfordern und Dokumentieren von Verdichtungsnachweisen
     –    Mängelanzeigen erstellen, Überwachung von Mangelbeseiti-

gungen und Gewährleistungen
     –    Durchführung von Oberflächenabnahmen

n Das sollten Sie mitbringen:
• Ausbildung als staatlich geprüfter Techniker (m/w/d) Schwerpunkt:

Bautechnik, Tief- und Straßenbau bzw. vergleichbare Qualifikation
• Berufserfahrung im o. g. Aufgabengebiet 
• Grundkenntnisse im Vergabe- und Vertragsrecht
• Kenntnisse in der Gebäudetechnik und -unterhaltung
• Grundkenntnisse im Verwaltungsrecht
• Verantwortungsbewusstsein, Engagement, Flexibilität
• sichere Anwendung der gängigen EDV-Programme 
• Führerschein Klasse B

n Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) ent-

sprechend den persönlichen Voraussetzungen und der Qualifikation
bis zur EG 8 

• eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit mit
einer Wochenarbeitszeit von 36 Stunden

• gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre aussagefä-
higen Bewerbungsunterlagen (u. a. tabellarischer Lebenslauf, Nachweis
über Qualifikation) bis einschließlich 12.05.2023 per Post an die

Stadtverwaltung Roßwein – Personalamt
Markt 4, 04741 Roßwein

oder E-Mail (bevorzugt PDF-Datei mit einer Größe von max. 10 MB) an:
E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stransky unter 034322 46615 gern zur
Verfügung!

Bei gleicher Eignung und Befähigung werden schwerbehinderte Men-
schen und ihnen gleichgestellte Personen bevorzugt berücksichtigt. Vo-
raussetzung hierfür ist ein Nachweis der Schwerbehinderung bzw.
Gleichstellung in Ihren Bewerbungsunterlagen.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | AMTLICHE INFORMATIONEN

Ferner weisen wir darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig
Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen
Daten für Zwecke des Bewerbungsverfahrens erteilen. Nach der Daten-
schutzgrundverordnung steht Ihnen ein Recht auf Auskunft über Ihre
personenbezogenen Daten, auf Berichtigung, Löschung oder Ein-
schränkung der Verarbeitung sowie ein Widerspruchsrecht gegen die
Verarbeitung zu. Weitere Hinweise finden Sie unter:
https://www.rosswein.de/datenschutz/

Bitte beachten Sie, dass soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten
DIN A4-Rückumschlag beifügen, davon ausgegangen wird, dass Sie
auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. Kosten, die Ihnen im Zu-
sammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

n Stellenausschreibung

In der Stadtverwaltung Roßwein sorgen derzeit ca. 100 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter in den verschiedenen Einrichtungen und Ämtern dafür,
dass den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Gästen der Stadt Roß-
wein umfangreiche und serviceorientierte Dienstleistungen angeboten
werden können.
Zur Unterstützung unserer Verwaltung suchen wir zur unbefristeten Ein-
stellung ab dem nächstmöglichen Zeitpunkt eine/-n

Leiter/-in Bauamt (m/w/d)

n Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten zählen: 
• Führung, Leitung und Weiterentwicklung des Fachbereichs ein-

schließlich Bau- und Ordnungsamt, Koordination des städtischen
Bauhofes, Gebäudemanagement und Liegenschaftsverwaltung

• Planung und Umsetzung der kommunalen Hoch- und Tiefbaumaß-
nahmen 

• städtebauliche Planung und Entwicklung
• Wahrnehmung bauordnungsrechtlicher Angelegenheiten und ge-

meindlicher Belange
• Koordination und Mitwirken bei der Beantragung und Abrechnung

von Fördermitteln
• Vorbereitung bzw. Durchführung von Ausschreibungs- und Verga-

beverfahren
• Vertragsabschlüsse (Ingenieur-, Architekten-, Bau- und Erschlie-

ßungsverträgen)
• Budgetverantwortung
• Teilnahme an Sitzungen, Versammlungen, Erstellen und Vortragen

der Sitzungsvorlagen

n Das sollten Sie mitbringen:
• einen Abschluss (Diplom, Bachelor oder Master) der Fachrichtung

Bauingenieurwesen, Architektur oder allgemeine Verwaltung bzw.
vergleichbarer Abschluss

• Berufserfahrung im o. g. Aufgabengebiet
• Erfahrung in der Mitarbeiterführung
• Fundierte Kenntnisse im Baurecht
• Kenntnisse im Vertrags- und Vergaberecht
• hohes Maß an Gestaltungs-, Planungs- und Rechtskompetenz
• Verantwortungsbewusstsein, Engagement, Eigeninitiative, Flexibili-

tät, Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Verhandlungsgeschick und Durch-
setzungsvermögen

• sichere Anwendung der gängigen EDV-Programme 
• Führerschein Klasse B

n Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung gemäß Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD) ent-

sprechend den persönlichen Voraussetzungen und der Qualifikation
bis zur EG 11 

• eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit in Voll-
zeitbeschäftigung

• gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
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Das Bauamt informiert:

n Wasserspiel und Trinkbrunnen auf dem Marktplatz
Roßwein wieder in Betrieb

Der Trinkbrunnen und das
Wasserspiel auf dem Roß-
weiner Marktplatz konnten
von den Mitarbeitern Herrn
Spangenberg und Herrn Ull-
rich von der Veolia Wasser
Deutschland GmbH – Nie-
derlassung Döbeln – wieder
in Betrieb genommen wer-
den. Über den Winter wer-
den Trinkbrunnen und Was-
serspiel zur Vermeidung von
Frostschäden stets abge-
stellt und im Frühjahr nach
dem Ende der Frostperiode
wieder aktiviert. 

Das Wasserspiel stellt den
Flusslauf der Freiberger Mul-
de von der Quelle in Molda-
va (Tschechien) bis zur Ver-
einigung mit der Zwickauer
Mulde bei Sermuth (Sachsen) dar und wurde 2007 im Zuge der Markt-
platzsanierung nach einer Idee aus dem Zukunftsworkshop der Stadt
Roßwein vom Steinmetzbetrieb Oßwald aus Roßwein errichtet. 

Der Trinkbrunnen wurde 2021 auf Anregung von Veit Berndt (†) aus Roß-
wein im Auftrag der Stadt Roßwein durch die Firma LFT Straßen- und
Tiefbau GmbH aus Ostrau gleich neben dem Wasserspiel aufgebaut, um
den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Besucherinnen und Besuchern
der Stadt die Möglichkeit zur Erfrischung und zum Durstlöschen in der
warmen Jahreszeit zu bieten. Wie viele andere Städte auch, bietet Roß-
wein diesen zeitgemäßen Service aufgrund der in den letzten Jahren
deutlich zugenommenen Anzahl heißer Sommertage gern an. Ein
Druckknopf mit Ventil regelt den Wasserfluss des Trinkbrunnens. Nach
Betätigung des Druckknopfes spendet der Trinkbrunnen für einige Se-
kunden frisches Trinkwasser, so dass das Wasser gezielt und ohne
Verschwendung entnommen werden kann. Dieser Vorgang kann je nach
Bedarf wiederholt werden. Der Trinkbrunnen ist mit einer zusätzlichen
Hygienespülung ausgestattet. Diese Spülung pumpt automatisch in re-
gelmäßigen Intervallen frisches Trinkwasser durch die Zugangsleitung
und den Auslauf des Trinkbrunnens und sorgt so dafür, dass das Trink-
wasser stets frisch und sauber zur Verfügung steht.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | AMTLICHE INFORMATIONEN

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, richten Sie bitte Ihre aussagefä-
higen Bewerbungsunterlagen (u. a. tabellarischer Lebenslauf, Nachweis
über Qualifikation) bis einschließlich 31.05.2023 per Post an die

Stadtverwaltung Roßwein – Personalamt
Markt 4, 04741 Roßwein

oder E-Mail (bevorzugt PDF-Datei mit einer Größe von max. 10 MB) an:
E-Mail: personalamt@rosswein.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Stransky unter 034322 46615 gern zur
Verfügung!
Bei gleicher Eignung und Befähigung werden schwerbehinderte Men-
schen und ihnen gleichgestellte Personen bevorzugt berücksichtigt. Vo-
raussetzung hierfür ist ein Nachweis der Schwerbehinderung bzw.
Gleichstellung in Ihren Bewerbungsunterlagen.
Ferner weisen wir darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig
Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen
Daten für Zwecke des Bewerbungsverfahrens erteilen. Nach der Daten-
schutzgrundverordnung steht Ihnen ein Recht auf Auskunft über Ihre
personenbezogenen Daten, auf Berichtigung, Löschung oder Ein-
schränkung der Verarbeitung sowie ein Widerspruchsrecht gegen die
Verarbeitung zu. Weitere Hinweise finden Sie unter:
https://www.rosswein.de/datenschutz/
Bitte beachten Sie, dass soweit Sie Ihrer Bewerbung keinen frankierten
DIN A4-Rückumschlag beifügen, davon ausgegangen wird, dass Sie
auf eine Rückgabe Ihrer Unterlagen verzichten. Kosten, die Ihnen im Zu-
sammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

Wissenswertes 

•    Elektro-Bereitschaft
     MITNETZ STROM                                  08002305070 
•    Wasser/ Abwasser-Bereitschaft
     Veolia Döbeln                                        03431/655700
•    Abwasser-Bereitschaft
     WAL (Abwasser/Kläranlage)               0171/5603081    
•    Gas-Bereitschaft
     MITNETZ GAS                                       08002200922

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störungen
online zu melden. Weiterhin besteht unter 
www.mitnetz-strom.de/stromausfall die Möglichkeit, anhand
der Postleitzahl zu prüfen, ob eine Versorgungsunterbrechung (z.B.
auf Grund von Baumaßnahmen) geplant bzw. aktuell eine Störung
bekannt ist.

Bereitschaftsnummern 
• Ärztebereitschaft Nur noch über diese Nummer!!! Den not-

ärztlichen Bereitschaftsdienst erreicht man unter der kostenfreien
und bundesweit einheitlichen Rufnummer

116 117 
• Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt die

Rufnummer  112.

• Information zum Notdienst der Zahnärzte
Der für die zahnärztliche Notdienstplanung verantwortliche Döbel-
ner Zahnarzt Herr Dipl.-Stomat. Holger Hertam, Schillerstraße 12,
04720 Döbeln, Tel. 03431/571935 weist darauf hin, dass Änderun-
gen im Notdienstplan nur an die Kassenzahnärztliche Vereinigung
Sachsen gemeldet werden. 
Damit ist auf der Homepage www.zahnaerzte-in-sachsen.de die
aktuellste Version des Notdienstplanes verfügbar.

(Alle Angaben ohne Gewähr)

n In eigener Sache

Information zur geltenden Datenschutzverordnung im Hinblick
auf die Veröffentlichung von Text- und Bildmaterial in den Roß-
weiner Nachrichten und auf der Homepage der Stadt Roßwein

Text-, Bild- und Grafikmaterial, aus denen personenbezogene Da-
ten bzw. Abbildungen abgeleitet werden können, ist durch diejeni-
gen, welche diese Materialien zur Veröffentlichung an die Stadtver-
waltung Roßwein weiterleiten, selbstständig im Sinne der Daten-
schutzverordnung zu verfassen. Das bedeutet, dass gegebenen-
falls die Genehmigung der dargestellten Personen gegenüber dem
Autor des Textes, bzw. des Bildes nachweislich erteilt wurde, bzw.
dass bei Text- oder Bildmaterial, welches zitiert bzw. kopiert wird,
die notwendige Zustimmung des ursprünglichen Autors eingeholt
wurde.
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n Mülltermine für die Monate Mai bis Juni 2023
Achtung! Abfallentsorgung – Bitte Behälter am Vorabend des Entsorgungstermins bereitstellen. 

Ihre Entsorgungstermine finden Sie nachfolgend und online unter www.ekm-mittelsachsen.de

im Bereich „Service & Dienstleistungen“.

Weitere Termine werden mit Posteinwurf durch die Entsorgungsfirmen bekanntgegeben.

n Bürgerzettel 
    der Stadt Roßwein

Ich habe am 
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o   Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o   Verkehrsschild / Straßenschild 
     beschädigt
o   Verkehrsschild falsch eingerichtet
o   Hecken und Sträucher behindern
     die Sicht
o   Abfluss im Gewässer behindert
o   Parkende Autos auf Geh- und 
     Radwegen
o   Straßenbaustelle ungenügend 
     gesichert
o   Verunreinigungen auf Straßen/ 
     Plätzen Schuttablagerungen
o   Nicht ordnungsgemäß entsorgter 
     Abfall
o   Der Kinderspielplatz verunreinigt
o   Straßenbeleuchtung defekt
o   Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig 
     defekt
o   Hydrant | Kanaldeckel | Gully 
     schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!

Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Brief  -
kas ten der Stadtverwaltung 
Roß wein ein oder senden diesen
per Fax an 034322/46619.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN | AMTLICHE INFORMATIONEN

n Roßwein

Restabfall: .............................. 22. Mai, 05./19. Juni 2023
Papier 1: ................................. 17. Mai, 14. Juni 2023 – siehe Straßenverzeichnis
Papier 2: ................................. 19. Mai, 15. Juni 2023 – siehe Straßenverzeichnis
Gelbe Tonne: .......................... 15./30. Mai, 12./26. Juni 2023
Bioabfall: ................................ 24. Mai, 07./21. Juni 2023

n Straßenverzeichnis
PAPIER 1: Äußere Kreuzstraße, Am Gottesacker, Am Hohen Rain, Am Sportplatz, Am Steinhübel,
Am Weinberg, An der Gehre, An der Kirche, An der Laute, August-Bebel-Straße, Böhmertstraße,
Burggraben, Clara-Zetkin-Straße, Damaschkestraße, Döbelner Straße, Dr. Gemeinhardt-Straße,
Dr.-Otto-Nuschke-Straße, Ernst-Thälmann-Straße, Gartenstraße, Gießereistraße, Goldene Höhe,
Grafestraße, Haßlauer Straße, Herrmannstraße, Jahnstraße, Kadorfer Straße, Karl-Marx-Straße,
Kirchplatz, Kirchstraße, Kreuzplatz, Kreuzstraße, Kreuzweg, Lommatzscher Straße, Markt, Nach
der Sorge, Nach der Wachtel, Neidhardt, Nordstraße, Nossener Straße, Novuspark, Obere
Scheunenberggasse, Obere Weinbergstraße, Oberneusorge, Oberstadtgraben, Poststraße,
Schlosserstraße, Schrebergartenstraße, Schuldurchgang, Seifersdorfer Straße, Sorge, Stiefel-
weg, Straße der Einheit, Straße des Friedens, Troischau, Tuchmacherstraße, Vogelstange, Wil-
helm-Kaulisch-Straße, Zum Neidhardt, Ziegeleistraße

PAPIER 2: Äußere Wehrstraße, Am Baderberg, Am Bahnhof, Am Feldrain, Am Stollen, Am Was-
ser, Am Wolfstal, Auenstraße, Auf dem Werder, Bahndammstraße, Bahnhofstraße, Bergstraße,
Böhrigener Straße, Brückenplatz, Dresdener Straße, Etzdorfer Straße, Feldstraße, Fischers Teich,
Freiberg am Neckar Straße, Frongasse, Gerbergasse, Gersdorfer Straße, Goldborn, Goldborn-
straße, Grundstraße, Hartenbergstraße, Kohlenstraße, Marbacher Weg, Mittelstraße, Mühlstraße,
Muldenstraße, Nach der Wanne, Niederstadtgraben, Querstraße, Rüderstraße, Silberwäsche,
Stadtbadstraße, Südstraße, Tiefer Grund, Töpferschlucht, Uferstraße, Unter den Linden, Untere
Scheunenberggasse, Untere Weinbergstraße, Wanne, Wehrstraße, Weststraße, Wiesenweg,
Wolfstal/Zum Freibad, Wunderburg

n OT Gleisberg, OT Neuseifersdorf, OT Seifersdorf, OT Ullrichsberg, 
OT Wettersdorf, OT Wetterwitz, 

Restabfall: .............................. 22. Mai, 05./19. Juni 2023
Papier: .................................... 19. Mai, 15. Juni 2023 
Gelbe Tonne: .......................... 15./30. Mai, 12./26. Juni 2023
Bioabfall: ................................ 24. Mai, 07./21. Juni 2023

n OT Grunau, OT Littdorf, OT Otzdorf

Restabfall: .............................. 23. Mai, 06./20. Juni 2023
Papier: .................................... 17. Mai, 14. Juni 2023
Gelbe Tonne: .......................... 15./30. Mai, 12./26. Juni 2023
Bioabfall: ................................ 24. Mai, 07./21. Juni 2023

n OT Haßlau, OT Klinge, OT Naußlitz, OT Niederforst, OT Ossig, OT Zweinig

Restabfall: .............................. 22. Mai, 05./19. Juni 2023
Papier: .................................... 05. Juni 2023 
Gelbe Tonne: .......................... 15./30. Mai, 12./26. Juni 2023
Bioabfall: ................................ 24. Mai, 07./21. Juni 2023

n OT Niederstriegis, OT Hohenlauft, OT Mahlitzsch

Restabfall: .............................. 22. Mai, 05./19. Juni 2023
Papier: .................................... 16. Mai, 13. Juni 2023 
Gelbe Tonne: .......................... 15./30. Mai, 12./26. Juni 2023
Bioabfall: ................................ 24. Mai, 07./21. Juni 2023
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Gratulationen und Glückwünsche

In der zweiten Hälfte des Monats April 2023 (ab 12.04.2023) feierte: 

Frau Johanna Schütze (Roßwein)              am 23.04.23     ihren 102. Geburtstag

Frau Gertrud Mai (Roßwein)                      am 21.04.23     ihren 95. Geburtstag

Frau Gerda Noack (Gleisberg)                    am 19.04.23     ihren 90. Geburtstag

Herr Lutz Grünert (Roßwein)                      am 21.04.23     seinen 80. Geburtstag

Herr Wilfried Rausch (Roßwein)                 am 13.04.23     seinen 80. Geburtstag

Herr Wilfried Adolph (Roßwein)                  am 16.04.23     seinen 80. Geburtstag

Frau Brigitte Gerhofer (Roßwein)               am 19.04.23     ihren 75. Geburtstag

Herr Volker Abel (Roßwein)                        am 14.04.23     seinen 70. Geburtstag

Herr Hermann Richter (Haßlau)                 am 18.04.23     seinen 70. Geburtstag

Herr Manfred Rothe (Niederforst)              am 24.04.23     seinen 70. Geburtstag

Frau Karin Morgenstern (Niederstriegis)    am 26.04.23     ihren 70. Geburtstag

Frau Petra Richter (Haßlau)                       am 28.04.23     ihren 70. Geburtstag

Herr Roland Radtke (Roßwein)                  am 30.04.23     seinen 70. Geburtstag

In der ersten Hälfte des Monats Mai 2023 (bis 10.05.2023) feierte:

Herr Wolfgang Wachs (Roßwein)               am 05.05.23     seinen 95. Geburtstag

Frau Gerda Schankweiler (Roßwein)          am 04.05.23     ihren 85. Geburtstag

Frau Jutta Turowski (Roßwein)                  am 09.05.23     ihren 85. Geburtstag

Herr Arno Eckhardt (Roßwein)                   am 05.05.23     seinen 85. Geburtstag

Herr Achim Warmuth (Roßwein)                am 09.05.23     seinen 85. Geburtstag

Frau Gisela Grünert (Roßwein)                   am 04.05.23     ihren 80. Geburtstag

Frau Erika Simon (Roßwein)                      am 07.05.23     ihren 80. Geburtstag

Herr Roland De Boer (Roßwein)                 am 04.05.23     seinen 80. Geburtstag

Frau Marion Wetzel (Roßwein)                   am 06.05.23     ihren 75. Geburtstag

Frau Ute Rimpler (Roßwein)                      am 02.05.23     ihren 75. Geburtstag

Herr Lothar Kater (Mahlitzsch)                  am 07.05.23     seinen 70. Geburtstag

Herr Dietmar Zettler (Ossig)                      am 04.05.23     seinen 70. Geburtstag

Frau Christine Schindler (Roßwein)           am 01.05.23     ihren 70. Geburtstag

Herr Heinz-Günter Degen (Niederstriegis)  am 07.05.23     seinen 70. Geburtstag

Die Stadtverwaltung Roßwein gratuliert 

allen Jubilaren nachträglich recht herzlich und

wünscht ihnen alles Gute sowie viel Gesundheit.

n Hinweis:

Nach Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern unserer Stadt und

der dazugehörigen Ortsteile werden die 70., 75., 80., 85., 90., 95.

und 100. Geburtstage berücksichtigt. Außerdem werden auch alle

Jubilare, die älter als 100 Jahre werden, jedes Jahr benannt. Wer

dies für seine Person ausschließen möchte, wendet sich bitte an

das Einwohnermeldeamt Roßwein (Telefon: 034322/46614,

E-Mail: einwohnermeldeamt@rosswein.de).

Wir gratulieren AMTLICHE INFORMATIONEN

ABDRUCK
Teilnehmergemeinschaft Zschaitz-Ottewig
Der Vorstandsvorsitzende
Ländliche Neuordnung Zschaitz-Ottewig

n Einladung zur Teilnehmerversammlung

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Zschaitz-Ottewig lädt hiermit
alle Eigentümer von Grundstücken, Gebäuden und Anlagen sowie die
Erbbauberechtigten im Verfahrensgebiet zu einer öffentlichen Teilneh-
merversammlung ein.

Termin: Dienstag, den 13.06.2023
Beginn: 18.00 Uhr
Ort: Sportlerheim, Am Burgberg 7, 04720 Zschaitz-Ottewig

Tagesordnung:
1.   Stand des Verfahrens
2.   Finanzierung
3.   Anpassung des Planes über die 
     gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen
4.   Sonstiges/Allgemeine Aussprache

Döbeln, den 12. April 2023
Gez. Erik Sefkow

Eine umfassende Bevölkerungszählung wie der Zensus 2022 im Vorjahr
findet im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bundesgebiet – nur alle
10 Jahre statt. Hingegen wird der Mikrozensus („kleine Volkszählung“)
jährlich durchgeführt und demnach auch im Jahr 2023 erhoben. Der 
Mikrozensus ist eine bundesgesetzlich angeordnete Stichprobenerhe-
bung mit Auskunftspflicht, bei der ein Prozent der sächsischen Bevölke-
rung (rund 20 000 Haushalte) stellvertretend für alle von Januar bis De-
zember z. B. zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeit-
suche, Besuch von Schule oder Hochschule und Quellen des Lebens-
unterhalts befragt wird. Dadurch werden mit kürzerem Abstand und ge-
ringerem Aufwand als beim „großen“ Zensus wichtige Informationen für
Politik, Verwaltung, Wissenschaft und die Öffentlichkeit gewonnen. In
den Mikrozensus sind auch international abgestimmte Fragen integriert,
mit denen man zum Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung, Einkommen
und Lebensbedingungen der Menschen in Europa vergleichen kann.
Das Frageprogramm 2023 enthält außerdem zusätzliche Fragen zur
Kranken- und Rentenversicherung der Haushalte. 

Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln  
eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht
Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um auch Aussagen über
Veränderungen und Entwicklungen in der Bevölkerung treffen zu kön-
nen, werden die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu viermal
(maximal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt. 
Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbeauftragte,
entweder telefonisch oder auch persönlich vor Ort. Im Jahr 2022 nutzten
rund 70 Prozent der Haushalte diesen zeitsparenden Erhebungsweg.
Die eingesetzten Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem
Sonderausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zu den ent-
sprechenden Gesetzen und einschlägigen Bestimmungen des Daten-
schutzes belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet. Alternativ besteht
die Möglichkeit, den Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder
auf Papier auszufüllen. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und
dienen ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.

n Auskunft erteilt:
Beate Schirwitz, Telefon: 03578 33-2110
E-Mail: mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

n Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2023

Das LRA Mittelsachsen informiert:
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AMTLICHE INFORMATIONEN

n Information zum geplanten Skatepark Roßwein

In Roßwein soll 2023/2024 ein Skatepark auf dem ehemaligen Spielplatz
Sputnik am Lindenhof errichtet werden, der zum einen den Ansprüchen
und der Nachfrage von Jugend und ortsansässigen Sportlern gerecht
wird, aber auch innovative Technologien berücksichtigt. Somit soll die
Attraktivität der Stadt gestärkt werden und es wird gleichzeitig verdeut-
licht, dass auch ländliche Regionen Innovationen hervorbringen können.
Urbane Bewegungsräume, wie eben Skateparks, fördern ein Verständ-
nis dafür, dass jede Generation ihre eigenen Lebensumstände und Le-
benszugänge hat und dafür einen Raum der Entfaltung benötigt. Das
Schaffen von Begegnungsräumen fördert die Vielfalt und unterstützt
Kinder/Jugendliche in ihrer Sozialisation. Unsere Region steht vor der
Herausforderung, erstrebens- und lebenswerte Perspektiven für jede
Generation zu schaffen. Skateboardfahren ist aufgrund des Kultstatus
und der steigenden nationalen und internationalen Nachfrage als zu-
kunftsfähige Sportart anzusehen. Dies verdeutlicht die Ernennung zu ei-
ner olympischen Disziplin im Jahr 2020.

Der Ursprung der Idee „Skatepark für Roßwein“ liegt bereits mehrere
Jahre zurück. Eine Bürgerbefragung ergab, dass der Bedarf an Sportflä-
chen, speziell einer Skateanlage, sehr hoch ist. Seitdem setzte sich der
damalige Bürgermeister Herr Veit Lindner für die Umsetzung dieser
Nachfrage ein. Mithilfe des Fraunhofer Instituts und der gebürtigen
Roßweinerin Josephine Schöffel wurde ein Konzept entwickelt, welches
modernen Sport und innovative Technologien verbindet.  Hierfür ist der
preisgekrönte Baustoff Carbonbeton prädestiniert. Aufgrund seiner
nicht korrodierenden Bewehrung aus Carbonfasern ist es möglich, fili-
grane und geschwungene Bauteile mit einer Bauteilstärke von nur 3-8
cm zu realisieren, womit Materialersparnisse von bis zu 70% einherge-
hen. Diese Projektidee wurde als innovatives Konzept für eine erfolgrei-
che Regionalentwicklung durch den simul+ Mitmachfond Wettbewerb
ausgelobt und unterstützt. Weiterhin konnten mit Hilfe von Herrn Hen-
ning Homann (Mitglied des Landtages, SPD) Gelder aus PMO-Mitteln
(Unterstützung ostdeutscher Bundesländer aus Mitteln der ehemaligen
Partei- und Massenorganisationen der ehemaligen DDR) zur Teilfinan-

zierung des Bauvorhabens gesichert werden. Der Neubau der geplanten
Skateanlage beinhaltet eine Fläche von ca. 450 m², die in herkömmli-
cher Ortbeton-Bauweise erstellt und durch einzelne Bauteile aus Car-
bonbeton komplettiert wird. Die Bestückung der Anlage ist für eine brei-
te Nutzer:innenschaft und einfaches bis fortgeschrittenes Geschicklich-
keitsniveau konzipiert. Die Skateanlage ist ein Allroundpark mit Fokus
auf Street-Sport und soll vielfältige sportliche Möglichkeiten für Anfän-
ger:innen wie Fortgeschrittene bieten. Dies beinhaltet organische For-
men, genauso wie Elemente des urbanen Raums, z.B. Geländer, Trep-
pen und Bordsteinkanten. Mit Hilfe eines Beteiligungsformates soll im
Juni am Jugendhaus Roßwein das Projekt durch das Planungsbüro Ur-
banum Design vorgestellt und konkrete Entwürfe präsentiert und disku-
tiert werden. 

Text: Josephine Schöffel (M.Eng.), 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin Fraunhofer-Zentrum für Internationales 
Management und Wissensökonomie Leipzig

n Öffentliche Bekanntmachung des 
Abwasserzweckverbandes 
„Obere Freiberger Mulde“ 

Am Dienstag, dem 23.05.2022 um 17.00 Uhr
findet in der Geschäftsstelle Niederstadtgra-
ben 1, 04741 Roßwein, eine öffentliche Ver-
bandsversammlung des Abwasserzweckver-
bandes „Obere Freiberger Mulde“ statt. 

n Tagesordnung:
1.   Öffentliche Fragestunde der Bürger – 
     15 Minuten 
2.   Beschluss über die Übernahme einer

Bürgschaft und Abschluss einer Bürg-
schaftsurkunde über 4 Millionen Euro zu-
gunsten der OFM Abwasserentsorgung
GmbH 

3.   Informationen des Verbandsvorsitzenden 

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Paßehr
Vorsitzender
des AZV „Obere Freiberger Mulde“

Bild: Entwurf des Skateparks, Planungsbüro Urbanum Design
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n Kirchennachrichten der Kirchgemeinde 
Roßwein-Niederstriegis 

KIRCHENNACHRICHTEN

n Nächste Gottesdienste:
14.05.2023 09.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein

10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
18.05.2023 10.00 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt 

in Gersdorf
21.05.2023 14.00 Uhr Gottesdienst der Landes   kirch-

lichen Gemeinschaft in den 
Kalkbrüchen 

28.05.2023 10.00 Uhr Gottesdienst am Pfingstsonntag 
in Roßwein

29.05.2023 17.00 Uhr Pfingstkonzert mit 
emBRASSment in Roßwein 

04.06.2023 09.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis
10.30 Uhr Gottesdienst in Roßwein

11.06.2023 10.00 Uhr Familienkirche

n Ansprechpartner
Pfarramt Roßwein, Telefon 034322 43480
E-Mail: kg.rosswein@evlks.de

n Öffnungszeiten
Montag                09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag              09.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch             09.00 bis 12.00 Uhr
Freitag                 09.00 bis 12.00 Uhr

Pfarrer Dr. Jadatz, Telefon 034322 /40650
Sprechzeiten: Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung

n Friedhofsverwaltung Roßwein-Niederstriegis
Herr Fritz, Telefon 0163 777 84 77
Bestattungsanmeldung/Beratung
(Gesprächstermine sind nach Vereinbarung jederzeit möglich)

Pfarramt Niederstriegis, Telefon 03431 626922
E-Mail: kg.niederstriegis@evlks.de

n Öffnungszeiten          
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 12.00 bis 16.00 Uhr

n Außerdem laden wir ein:

• PFINGSTMUGGE am 27.05.2023 im Pfarrhof Niederstriegis 

n Rückblick – Johannespassion 
eröffnete Karwoche in Roßwein

Am Palmsonntag, dem 2. April 2023  sangen rund 75 Sänger der Kanto-
reien Roßwein, Döbeln und Leisnig in der gut besuchten Roßweiner
Kirche die Bachsche Johannespassion unter Leitung der Roßweiner
Kantorin Susanne Röder und des Döbelner Kantors Markus Häntzschel,
auch in dankbarer Erinnerung an Ideengeber und Unterstützer
Andreas Englmüller.

Das Orchester spielte auf barocken
Instrumenten. So waren auch selte-
ne Instrumente wie die Gambe, die
Oboe da caccia und Viola d`amore,
wie von Bach vorgesehen, zu hören.
Lukas Lomtscher und Benjamin
Mahns-Mardy vom Ensemble Nobi-
les waren neben Joowon Chung,
Nonaora Büttiker und Christoph

Burmester als Solisten engagiert. Gefördert wurde diese Aufführung
vom Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen. Außerdem geht ein großes
Dankeschön an alle Helfer, die bei Podestbau und Verpflegung und bei
der Vorbereitung und Durchführung mitgeholfen haben! Es war für alle
ein unvergessliches Erlebnis und ein besinnlicher Start in die Karwoche.
Susanne Röder, Kantorin
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n Kirchennachrichten der Kirchgemeinde
Waldheim-Geringswalde

Sonntag, 14. Mai 2023  –
Rogate 5. Sonntag nach Ostern,
10.30 Uhr        Zwergengottengottesdienst in Waldheim
10.30 Uhr        Gottesdienst in Grünlichtenberg

Himmelfahrt, 18. Mai 2023
10.00 Uhr        Regionaler Gottesdienst im Pfarrwald Beerwalde, 

(Kirche Beerwalde bei Regen)

Sonntag, 21. Mai 2023 – Exaudi
14.30 Uhr        Singegottesdienst in Otzdorf mit anschließendem Früh-

lingsfest um die Kirche zu Otzdorf, gemeinsames Kaffee-
trinken und Zeit zum Basteln und Unterhaltung

Pfingstsonntag, 28. Mai 2023 –
Tag der Ausgießung des Heiligen Geistes, 
13.30 Uhr        Festgottesdienst mit Konfirmation in Waldheim

KIRCHENNACHRICHTEN

n Kirchennachrichten der 
Marienkirchgemeinde im Striegistal

n Gottesdienste

14. Mai             
10.00 Uhr        Etzdorf            OASE-Gottesdienst mit KiGo

18. Mai – Himmelfahrtstag      
10.00 Uhr        Gersdorf         Open-Air-Gottesdienst im 
                                               Gelände der Diakonie

21. Mai             
14.00 Uhr        Kalkbrüche     Waldgottesdienst Open-Air

28. Mai – Pfingstsonntag         
10.30 Uhr        Marbach         Gottesdienst mit AM und KiGo

29. Mai – Pfingstmontag         
10.30 Uhr        Hainichen       Gottesdienst im Stadtpark

04. Juni            
10.00 Uhr          Gleisberg         Konfirmationsgottesdienst

* AM = Abendmahl, KiGo = Kindergottesdienst

n Kontakt
Verwaltung Marbach, Hauptstraße 130, 
Antje Gründig, Telefon 034322 43130
Öffnungszeiten:
Dienstag    10.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch   10.00 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr (nachmittags
1. Mittwoch Greifendorf, 2. Mittwoch Etzdorf, sonst Marbach)

Gleisberg, Chorener Straße 4
Matthias Peschel, Telefon 034322 42389
Öffnungszeiten: 1. Montag im Monat 17.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrer Jörg Matthies      
Tel. 034322 669910, Mobil: 0176 5367 0971 
E-Mail:      joerg.matthies@evlks.de
E-Mail:      Marienkirchgemeinde: kg.marbach@evlks.de
Internet:    www.marienkirchgemeinde.de  

n Bankverbindung
Marienkirchgemeinde im Striegistal
IBAN: DE82 8505 5000 0500 1480 66, BIC: SOLADES1MEI

Pfingstmontag, 29. Mai 2023
10.00 Uhr        Regionaler Gottesdienst in Grünlichtenberg

Sonntag, 4. Juni 2023 – Trinitatis
10.30 Uhr        Gottesdienst in Reinsdorf und in Waldheim

Sonntag, 11. Juni 2023 – 1. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr        Gottesdienst in Knobelsdorf

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der Herr Zebaoth. Sacharja 4, 6b

n Kontakt:
Pfarramtsaußenstelle Knobelsdorf-Otzdorf
Am Waldberg 24b, OT Knobelsdorf | 04736 Waldheim
E-Mail: kg.knobelsdorf_otzdorf@evlks.de oder Sibille.Wolf@evlks.de 
Öffnungszeit: Donnerstag 16.00 bis 17.00 Uhr
Sibille Wolf (Pfarramt und Friedhofsverwaltung)
Kirchgemeinde Waldheim-Geringswalde
Gemeindebüro Knobelsdorf: 01 51 22 87 78 97
Weitere Informationen finden Sie unter:
http://www.kirchspiel-Waldheim-Geringswalde.de/
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DAS BÜRGERHAUS-TEAM INFORMIERT

n Endlich Frühling, endlich im Wonnemonat.
Ein kleiner Rückblick in den April:

Im April wurden die Tage länger und auch wenn der Frühling doch auf
sich warten ließ, gab es im Bürgerhaus keinen Grund zur Frühjahrsmü-
digkeit: Zur Ostertöpferei und Filzwerkstatt kamen klein & groß zusam-
men, um neue Liebhaberstücke zu kreieren. Getöpfert wurden zauber-
hafte Osterstrauchanhänger in Form von kleinen Frühlingsblühern und
lustigen Hasen sowie Dekorationen für Haus und Garten. In der kleinen
Filzwerkstatt entstanden bunte Blütenformen, welche nun als Eierbe-
cher – nicht nur zu Ostern – ihre Verwendung auf den Frühstückstischen
finden. An dieser Stelle nochmal herzlichen Dank an unsere Besucher/-
innen und Anleiterinnen Veronika Luther und Heike Schreiter. Ihr seid die
Besten!  

n Interkultureller Frühlingsbrunch im Kirchgemeindehaus
Das Bündnis Willkommen in Roßwein (WiR) und das Bürgerhaus Roß-
wein luden am Sonntag, den 23.04.2023 zum Interkulturellen Frühlings-
brunch mit den ukrainischen Familien, die zum Teil schon seit einem
Jahr in Roßwein wohnen, ein. Circa 30 Personen fanden sich um
10.00 Uhr im Kirchgemeindehaus ein, um gemeinsam zu essen, sich
auszutauschen und den Frühling zu begrüßen. Die Bäckerei Schmidt
hatte Brot, Brötchen und Kuchen beigesteuert. Die Speisen am Buffet
waren international, abwechslungsreich und die Tische wie immer voll
gedeckt. Umrahmt wurde der Frühlingsbrunch musikalisch von Jörn
Hühnerbein (Gesang und Gitarre), welcher bekannte Frühlingslieder
zum Mitsingen im Gepäck hatte. In der Bastel- und Malstraße wurde
u. a. aus Holz eine tolle Gartendekoration hergestellt, welche von den
Kindern bunt bemalt und beschriftet wurde.  

Wartehäuschen gemeinsam Zeit mit Freunden oder den beiden An-
sprechpartnerinnen Astrid Sommer und Madlen Trienitz verbracht. Der
offene Schülertreff steht allen Schüler/-innen zur Verfügung. Die Kinder
finden Am Markt 8 in Roßwein einen zentralen Raum mit jeder Menge
Spiele, Kreativ- und Mitmachangebote. Gemeinsam werden auch
Hausaufgaben erledigt, es wird gequatscht und gelegentlich in der klei-
nen Küche zusammen (und nach Absprache) gekocht. 

Das Buswartehäuschen ist für
alle Schüler/-innen in Roßwein,
welche mindestens 10 Jahre alt
sind, jede Woche dienstags bis
donnerstags von 12.00 bis
15.00 Uhr (je nach Angebot und
Bedarf auch länger) geöffnet.  

Unsere nächsten Special
Events: (Bitte beachten Sie,
dass für unsere Angebote – zur
besseren Planung für uns – Ihre
Anmeldung notwendig ist.) 

Wem gehört mein Dorf? Programmkino im Bürgerhaus Donnerstag,
25.05.2023, Beginn: 19 Uhr (Einlass ab 18.30 Uhr) „dieser Dokumen-
tarfilm erzählt Weltpolitik im Mikrokosmos Dorf“ – mdr 

Auf kräftigen Gegenwind stößt die auf Wachstum und Investitionen aus-
gerichtete Lokalpolitik in dem beliebten Ostseebad Göhren auf Rügen.
Als die letzte unberührte Küste bebaut werden soll und das einzigartige,
malerische Naturschutzgebiet in Gefahr ist, regt sich deutlich der Unmut
unter einigen Bürger/-innen. Seit Jahren dominiert eine Gruppe von
Männern, die „Vier von der Stange“, den Gemeinderat. 

Sie unterstützen sämtliche Projekte eines millionenstarken Bauinvestors
aus Nordrhein-Westfalen, der in Göhren nach der Wende so viele Hotels
und Ferienhäuser baute wie kein anderer. Die engagierten Göhrener Na-
dine und ihr Vater Bernd erkennen schnell, dass sie nur gemeinsam mit
Gleichgesinnten etwas ändern können. Sie gründen eine Bürgerinitiative
und treten bei der Kommunalwahl an. Schaffen sie es, sich gegen das
Geld und die Mächtigen zu stellen und ihr Dorf in eine andere Zukunft zu
führen? Filmdaten: Dokumentarfilm, ca. 96 min | Deutschland, 2021 |
Sprache: Deutsch | FSK: 0 (ohne Altersbeschränkung) | Eintritt frei,
Spende erwünscht

n Spätstück
Mittwoch, 14.06.2023, 09.00 Uhr Unser Spätstück ist ein geselliges
Mitbringfrühstück für Ausgeschlafene, Langschläfer, Kaffeeliebhaber,
Teetrinker und Gernfrühstücker. Mitbringfrühstück heißt, dass alle etwas
mitbringen, was sie gerne verzehren oder anderen anbieten möchten.
Kaffee, Tee, Brot und Brötchen übernehmen wir.

n GEHT WANDERBAR, Eine Wanderung, zwei Ortschaften, 
Ihr Team 
Samstag, 17.06.2023, Start 10.00 bis 11.00 Uhr

GEHT WANDERBAR. AUFTAKT ZU DEN ORTSCHAFTSWANDE-
RUNGEN um Roßwein. Gemeinsam mit Freund/-innen, der Familie,
den Arbeitskolleg/-innen oder im Verein. Als Team haben Sie die Wahl
zwischen einem 5- oder 9-km-Pfad. Klingt nach altbackenem Wander-
tag aus Schulzeiten? Bestimmt nicht! Sie erleben eine schöne Zeit drau-
ßen und lernen gleich zwei Ortsteile der Region kennen. 

Die Idee zu GEHT WANDERBAR entstand im Jahr 2021. Engagierte Bür-
ger/-innen kamen mit der Frage zusammen, wie unsere Stadt mit all ih-
ren Ortsteilen neu entdeckt und erlebt werden kann. Aktiv, für jede(n)
und für jedes Alter sollte es sein. Gesagt, getan, Ideen gebündelt und ab
zurück ins Jahr 2023: Roßwein GEHT WANDERBAR. Eine Wanderung,
welche gleich zwei Ortsteile zu Fuß verknüpft. Lassen Sie sich am Weg
überraschen, gehen Sie auf Spurensuche und schaffen Sie es gemein-
sam, wirklich alle Stempel zu finden?

GEHT WANDERBAR am 17.06.2023 Start zwischen 10 bis 11 Uhr (Ihre
genaue Startzeit wird Ihnen mitgeteilt) OT Gleisberg. 

Während es in den vergangenen Wochen draußen regnete, nutzten viele
Schüler/-innen das Bürgerhaus-Buswartehäuschen drinnen im Trocke-
nen. Das Buswartehäuschen ist ein Ort und offener Treffpunkt für Schü-
ler/-innen aus Roßwein. Während die Kids auf ihren Bus warten, wird im
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Parallel zur 775-Jahr-Feier – Startpunkt Festgelände – Der Start erfolgt
in Wellen, sonst würde es auf der Strecke zu voll werden. Im Ziel ange-
kommen, gibt es das kunterbunte Festprogramm im Ort.

Und so GEHT WANDERBAR:
1. Sie und Ihre Arbeitskolleg/-innen, Ihre Familie, Oma, Opa & Enkel/-in,
Ihre Freund/-innen oder lauffreudigen Vereinsmitglieder & Bekannte
melden sich als Team im Bürgerhaus an – die Größe Ihres Teams ist da-
bei nicht ausschlaggebend. Ihr Team bestimmt einen Teamcaptain für
die Koordinierung im Team und Kommunikation zwischen dem GEHT
WANDERBAR Orga-Team und Ihnen. 
2.   Der Start erfolgt in Wellen. Auf dem Weg entscheidet sich das Team

für den 5- oder 9-km-Pfad.
3.   Währenddessen sammeln Sie Stempel am Weg. Schaffen Sie es,

alle zu finden?
4.   Sie oder Ihre Teammitglieder haben Durst? Kein Problem – Am Weg

finden Sie eine kleine Erfrischungsstation.
5.   Am Ziel? Perfekt. Entspannen und genießen Sie das Festprogramm

im OT Gleisberg zur 775-Jahr-Feier.

n Klassiker von montags bis freitags
Neben unseren Extras ist auch sonst jede Menge los im Bürgerhaus. Um
Ihnen einen Überblick zu geben, sind hier noch einmal unsere regelmä-
ßig stattfindenden Angebote und Gruppentreffen aufgelistet:

montags 
09.30 bis 11.30 Uhr | Deutsch als Fremdsprache | für Neuankömmlin-
ge & Alteingesessene, auch zur Vorbereitung für Integrationskurse &
Prüfungen | findet über Ehrenamt statt 14.00 bis 16.00 Uhr | Treff für
Freunde des Rommé-Spiels | Rommé & CUP 19.00 bis 21.00 Uhr | Lie-
derabend | SINGEKREISrock rund um’s KleinKunstKollektiv Roßwein |
gemeinsam bekannte Hits singen steht hier im Vordergrund (aller zwei
Wochen – Termine auf Anfrage) Uhrzeit nach Vereinbarung | Formularhil-
fe | Unterstützung bei Anträgen & Weitervermittlung bei sozialen Fragen

dienstags
12.00 bis 15.00 Uhr | Buswartehäuschen | Schülertreff
13.00 bis 16.00 Uhr |  Treff für Freunde des Rommé-Spiels | Rommé
17.00 bis 19.00 Uhr | LICHTBLICK | Selbsthilfegruppe | aller zwei Wochen 

mittwochs
12.00 bis 15.00 Uhr | Buswartehäuschen | Schülertreff
14.00 bis 16.00 Uhr | Werkstatt & Austausch | Häkeln, Stricken, Makra-
mee | für Anfänger und Fortgeschrittene, Wolle, Garn & Material im Haus

donnerstags
09.00 bis 11.00 Uhr | Baby an Bord | Krabbelgruppe | ein Angebot der
AWO Döbeln | Nur mit Anmeldung bei der AWO Döbeln
12.00 bis 15.00 Uhr | Buswartehäuschen | Schülertreff

freitags
09.30 bis 11.30 Uhr| Deutsch als Fremdsprache | für Neuankömmlinge &
Alteingesessene, auch zur Vorbereitung für Integrationskurse & Prüfun-
gen, findet über Ehrenamt statt
15.00 bis 18.00 Uhr | Werkstatt & Austausch | Nähcafé | Für Anfänger
und Fortgeschrittene, Wolle, Garn & Material im Haus

Sommer in Roßwein? Na klar!
Liebe Familien, liebe Kinder & Eltern,
habt Ihr Lust auf Abenteuer und Erlebnisse in den Sommerferien? Auch
dieses Jahr könnt Ihr wieder eine erlebnisreiche, bunte und abenteuerli-
che  Zeit miteinander verbringen. Macht gern mit bei unseren bekannten
Freizeitangeboten auf Bauern- und Pferdehof, lernt dabei neue tierische
Freunde kennen, fertigt Eure ganz eigene Spaghetti-Kreation oder wer-
det kreativ in unserer Töpferstube. Es gibt viele tolle Möglichkeiten, um
den Sommer in Roßwein zu verbringen. In unserem Programm ist be-
stimmt für alle etwas dabei. In den nächsten Ausgaben werden wir die
genauen Termine bekanntgeben. Das Ferienprogramm wird auch über
öffentliche Aushänge in und um Roßwein, sowie über die Webseite der
Stadt Roßwein (Leben in Roßwein – Bürgerhaus) und Soziale Medien
veröffentlicht. 

noch etwas...
...neben unseren Freizeit- und Mitmachangeboten ist das Bürgerhaus
auch zentrale Anlaufstelle für Begegnung, Austausch, Engagement &
Beteiligung. Im offenen Haus vernetzen wir und möchten mit Ihnen Ide-
en entwickeln oder Ihre Anregungen gemeinsam umsetzen, um unsere
Stadt noch lebens- und liebenswerter zu machen. Sie haben Wünsche,
möchten sich gern einbringen oder auch mitgestalten? Wie können wir
dabei unterstützen? Sprechen Sie uns gerne dazu an. 

Sie möchten mehr Informationen zum Bürgerhaus, an unseren Veran-
staltungen teilnehmen oder haben Fragen? Sie finden uns Am Markt 8 in
Roßwein. Sie erreichen uns unter 0179 421 8801 oder 034322 581431
sowie per E-Mail buergerhaus-rosswein@gmx.de und über Instagram
@buergerhaus_rosswein. Über aktuelle Veranstaltungen berichten wir
regelmäßig im Amtsblatt, öffentliche Aushänge in und um Roßwein so-
wie über die Webseite der Stadt Roßwein (Leben in Roßwein – Bürger-
haus) und Soziale Medien.
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Veranstaltungskalender der Stadt Roßwein – Änderungen vorbehalten (Stand: 5. Mai 2023)

Datum, Uhrzeit 
Veranstaltung, Veranstalter, Veranstaltungsort

n Mai 2023
12.05., 19.00

Ausstellung Hans-Jürgen Reichelt, Stadtverwaltung 
Roßwein, Rathausgalerie

13.05., 15.00-17.00 Uhr
Kennenlerncafé – Eine Initiative Gleisberger Muttis,
Hauptstraße 5, Gleisberg

18.05., 10.00 Uhr
Gottesdienst – Himmelfahrt in Gersdorf,
Kirchengemeinde Roßwein-Niederstriegis, Kirche Gersdorf

20.05., ab 14.30 Uhr
690 Jahre Littdorf, Ortschaftsrat Niederstriegis,
Lagerhalle Agrar GmbH, OT Littdorf

20.05., 13.00 bis 16.00 Uhr
Museumsöffung und Beitrag zur 690-Jahr-Feier Littdorfs,
Heimatverein Niederstriegis e.V., Alte Schmiede 
und Museum, An der Schnauder in Littdorf

21.05., 14.00 Uhr
Gottesdienst in den Kalkbrüche,
Kirchengemeinde Roßwein-Niederstriegis, Kalkbrüche

24.05., 19.00 bis 21.00 Uhr
Gruppentreff Zirkel „Textilgestaltung“,
Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

25.05., 20.00 Uhr
Treff der Frauengruppe Roßwein,
Einwohnerinnen des Ortsteils Haßlau und der ehem. dazu
gehörigen Ortsteile Dorfgemeinschaftshaus Haßlau

27.05. bis  28.05., o. A.
Westernreitturnier, HWL Reitverein Gleisberg e.V. Sachsen,
HWL Reitverein Gleisberg e.V. Sachsen, Vereinsgelände

28.05., 10.00 Uhr
Gottesdienst am Pfingstsonntag Kirchengemeinde 
Roßwein-Niederstriegis,  Kirche Roßwein

29.05., 17.00 Uhr
Festliches Bläserkonzert emBRASSment – Brass Quintet 
Leipzig Kirchgemeinde Roßwein-Niederstriegis,
Kirche Roßwein

n Juni 2023
03.06., o. A.

Sommerfest, Verein Wetterhöhe 318 e.V.,
o. A.

04.06., 10.00 Uhr
Konfirmation, Kirchgemeinde Gleisberg, Kirche Gleisberg

10.06., ab 11.00 Uhr
35. Dorf- und Vereinssportfest, SV Grün-Weiß Niederstriegis
e.V. ganztägig, Sportplatz Niederstriegis, Seite 28

10.06., 14.00 bis 17.00 Uhr
Museum und Schmiede geöffnet, Heimatverein 
Niederstriegis e.V., Alte Schmiede und Museum, An der 
Schnauder in Littdorf 

11.06., 10.00 Uhr
Familienkirche Kirchengemeinde Roßwein-Niederstriegis,
Kirche Roßwein

13.06., 19.00-21.00 Uhr
Gruppentreff, Zirkel „Textilgestaltung“,
Dorfgemeinschaftshaus Gleisberg

16. bis 18.06.
775 Jahre Gleisberg, Ortschaftsrat und Vereine Gleisberg,
OT Gleisberg (Siehe Seite 6)

18.06., 09.30 Uhr
Festgottesdienst 775-Jahr-Feier,
Kirchgemeinde Gleisberg, Festplatz Gleisberg

22. bis 25.06., o. A.
Sommerfest der Roßweiner Fußballer, RSV Abteilung Fuß-
ball, Stadion Roßwein – Haßlauer Straße

24.06., 18.00 Uhr
Johannesandacht auf dem Friedhof, Kirchengemeinde 
Roßwein-Niederstriegis, Friedhof Niederstriegis

24.06., Einlass18.30 Uhr,  Beginn 19.00
Sommernachtstanz mit DJ Hans Zorn, Duo „Inside Of Me“ 
und Natalie Lament, Sturm & Morgenstern, Pension 
„Schweizer Haus“ – OT Niederstriegis

24.06., 19.00 Uhr
Johannesandacht auf dem Friedhof Roßwein mit anschlie-
ßendem Grillen, Kirchengemeinde Roßwein-Niederstriegis,
Friedhof Roßwein

29.06., 20.00 Uhr
Treff der Frauengruppe Haßlau
Einwohnerinnen des Ortsteils Haßlau und der ehem. dazu
gehörigen Ortsteile, Dorfgemeinschaftshaus Haßlau

30.06., 20.00 Uhr
1. SommerDreiklang –  Kabarett Sanftwut mit Thomas
Störel und Uta Serwuschock, Stadtverwaltung und 
Mittelsächsischer Jugend- und Kulturverein (MJV) e.V., 
Kulturecke hinterm Rathaus, keine Schlechtwettervariante 

Änderungen vorbehalten!
o. A. – ohne Angabe
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INFORMATIONEN

Die Stadtbibliothek informiert:

n Papierwerkstatt in der Stadtbibliothek

In der letzten Papierwerkstatt im April war das Material nicht Papier son-
dern Vinylfolie. Schöne Motive wurden ausgestanzt und damit Flaschen
und Gläser beklebt. Diese werden nun zur Aufbewahrung oder als Licht-
objekte genutzt. Alle Beteiligten waren mit Kreativität und Spaß bei der
Sache. 

Am 05. und 12. Juni um 17.15 Uhr und am 07. Juni um 09.30 Uhr
laden wir wieder zur Papierwerkstatt ein. 
Zu diesen Terminen kann der Strasskolben ausprobiert werden. Dazu
bringen Interessierte bitte ein textiles Stück (T-Shirt, Mäppchen, Tasche
etc.) mit und einige HotFix-Steine oder HotFix Metallstuds/-nieten. Sie
können zwei verschiede Verfahren ausprobieren, um diese Steine/Nie-
ten dauerhaft auf das Textil zu bringen.
Dieses Angebot ist für Erwachsene und Jugendliche ab 15 Jahren und
Sie müssen kein angemeldeter Nutzer der Stadtbibliothek sein.

Anmeldung für diese Termine unter Telefon 034322 42150 oder 
E-Mail: Bibliothek.rosswein@web.de oder
persönlich in der Stadtbibliothek Roßwein, Poststraße 1

Unverzichtbare Basis einer sicheren Patientenversorgung mit lebens-
wichtigen Blutpräparaten sind engagierte Spenderinnen und Spender.
Mit seiner einzigartigen und bewährten Logistik bietet der DRK-Blut-
spendedienst Nord-Ost Blutspendern in Sachsen über 2.800 mobile
Spendeaktionen jährlich sowohl in Städten als auch in ländlichen Gebie-
ten an. Neben den Spendemöglichkeiten in den lokalen Spendezentren
schafft er damit die Voraussetzung für die zuverlässige Erfüllung des
dem DRK obliegenden Versorgungsauftrages. Der Bedarf wird von den
gemeinnützigen DRK-Blutspendediensten in Deutschland zu rund 75 %
abgedeckt. 
Für DRK-Blutspenderinnen und -spender soll der Aufwand dafür, eine
Spende zu leisten, so gering wie möglich sein, damit diese Form des so-
zialen Engagements unkompliziert in den Alltag integriert werden kann.
So ist es dem DRK-Blutspendedienst beispielsweise auch durch eine
Optimierung des Spendeablaufs gelungen, die Verweildauer auf dem
Termin – also den Zeitraum zwischen Anmeldung und dem Ende der
Blutentnahme – in den zurückliegenden Jahren um rund 10 Minuten zu
verkürzen. Dazu trägt unter anderem die seit 2020 flächendeckend ein-
geführte Terminreservierung bei. 
Am Weltblutspendetag, dem 14. Juni, wird wieder besondere Auf-
merksamkeit auf dieses lebensrettende Thema gelenkt und der Einsatz
der Spenderinnen und Spender gewürdigt. Unerlässlich für eine lücken-
lose Sicherstellung der Versorgung von kranken oder schwer verletzten
Patienten ist jedoch eine kontinuierliche Spendebereitschaft, denn Blut-
präparate sind teilweise lediglich wenige Tage haltbar.

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erforderlich
die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ oder
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder über den
Digitalen Spenderservice www.spenderservice.net erfolgen kann. Bitte
beachten Sie ggf. aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-
Blutspendedienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de

Wer sich bereits vor einer Blutspende Informationen einholen möchte,
kontaktiert ebenfalls die kostenfreie Hotline des DRK-Blutspende -
dienstes Nord-Ost unter 0800 11 949 11.

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist außerdem im digita-
len Blutspende-Magazin zu finden unter www.blutspende.de/magazin. 

n DRK-Blutspende:
Mit einzigartiger Logistik Menschenleben retten 

Die nächste Blutspendeaktion in Roßwein findet
am 27. Juni 2023, von 15.30 bis 19.00 Uhr
in der Oberschule „Geschwister Scholl“, 

Grafestraße 3, statt.
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n Abtauchen ins Tierreich

Am 23.03.2023 wanderten unsere Igel- und Fuchskinder zum Roßwei-
ner Aquarien- und Terrarienverein „Osiris“ e.V. Herr Voland hieß uns
herzlich willkommen und zeigte uns verschiedene Echsen, Fische,
Schildkröten und sogar ein Krokodil. Die Kinder waren sehr interessiert
und der eine oder andere war ganz mutig.

Ein großes Dankeschön an Herrn Voland für seine Zeit.

Am 24.03.2023 verabschiedeten wir nach drei Monaten unseren Prakti-
kanten. Die Kinder hatten viel Freude beim gemeinsamen Spielen,
Basteln oder Fußballspielen. Umso trauriger waren sie, als der letzte
Praktikumstag angebrochen war. Mit einem kleinen „Notfall Set für ange-
hende Erzieher“ bedankten wir uns für die tolle Zusammenarbeit.

Die Gruppen steckten schon fleißig in den Ostervorbereitungen. Es
wurde individuell gebastelt oder gemalt und die Vorfreude auf den
Osterhasen war natürlich riesig.

Am 05.04.2023 war es endlich soweit und die Kinder konnten es
kaum noch erwarten, endlich auf die Suche zu gehen. Aber wer hop-
pelt denn da am Zaun entlang? Die Kinder konnten ihren Augen
kaum glauben. Sie sahen den Osterhasen und nun gab es kein Hal-
ten mehr. Es wurde im gesamten Garten gesucht und auch unsere
kleinsten Krippenkinder waren dabei. Die Kinder mussten nicht allzu
lange suchen, bis ein jedes Kind eine Überraschung vom Oster -
hasen gefunden hatte. Die Freude war groß und der restliche Tage
konnte bei frühlingshaften Wetter genossen werden.
Text und Fotos: Carolin Gastberg, Leiterin der Kita Zwergenland
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n „Bussibären“ zu Ostern beim Pflegedienst Brambor

Die Igelgruppe unserer Kita Bussi Bär besuchte um die Osterzeit wieder
die Senioren in der Brambor Tagespflege der Villa „Zum Rüderpark“.
Gemeinsam bastelten sie stilvolle und hübsche Frühjahrsdekorationen.

Immer wieder erfreuen sich die beiden Generationen, dass sie gemein-
sam Zeit und schöne Stunden in der Pflegeeinrichtung verbringen kön-
nen. Nach der Bastelstunde gab es für unsere „Bussibären“ noch eine
große Überraschung. Der Osterhase hoppelte zuvor durch die große
Parkanlage des Pflegedienstes und versteckte für jedes Kind eine süße
Überraschung, die die Kinder eifrig suchten. Wir danken dem Oster -
hasen und dem Pflegedienst Brambor für den lieben Ostergruß und
freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen.

n „Pfiffikus räumt auf“
Ganz selbstverständlich gehört in der Kita Bussi Bär die Abfalltrennung
und die Vermeidung von Abfall schon immer zum festen Alltagsritual.
Leere Joghurtbecher, Verpackungsmaterialien Papier oder Obstreste ...
Es sammelt sich viel Müll an. Doch welcher Müll kommt in welche Ton-
ne? Nicht immer ganz leicht! Um ihre Kenntnisse zu vertiefen, haben
sich die Kinder und Erzieher der Kita „Bussi Bär“ wieder einmal Unter-
stützung beim Entsorgungsdienst Landkreis Mittelsachsen, dem EKM,
geholt. Dieser bietet den Kindereinrichtungen des Landkreises schon
viele Jahre in unterschiedlichen Formen Hilfe bei der Erarbeitung der
Thematik an.

Zu Gast im Bussi Bär waren Christa Kraft und ihr Mitstreiter mit
dem Programm „Pfiffikus räumt auf“

In dem Stück geht es um die Waldfee Mirabella, die freche Matilde und
den Fuchs Pfiffikus, die die Abfallvermeidung und richtige Trennung
kindgerecht erklären. Aufmerksam und jeder Zeit zur Unterstützung be-
reit, verfolgten die 5- und 6-jährigen Kinder der Einrichtung die Program-
me und sagen Danke für die Unterstützung!

Texte und Bilder: Ute Wiesner, Leiterin
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n Ferienbericht der Osterferien 2023

Hurra Hurra der Osterhase war da! Bei unserer großen Osternestersu-
che im Freigelände, welche am Mittwoch, dem 05.04.2023 stattfand,
hatte sich der Osterhase große Mühe beim Verstecken der Osternester
gegeben. Einige von uns haben ganz schön lange gesucht. Aber letzt-
endlich konnte jeder von uns ein Osternest in den Händen halten und so
konnten wir glücklich in die kommende Osterferienwoche starten.

Zu Beginn der Osterferien schnürten wir unsere Wanderschuhe, pack-
ten unsere Rucksäcke und begaben uns in verschiedenen Gruppen auf
eine Osterwanderung rund um Roßwein. Unterwegs konnten wir schon
einige Frühblüher entdecken. Erschöpft aber glücklich kehrten wir zum
Mittagessen im Hort ein. Am nächsten Tag ging es in das Stadtbad Roß-
wein, wo wir viel Spaß an den verschiedenen Spielen hatten, welche auf
uns warteten. Im Wasser konnten wir unsere Fähigkeiten als Seepferd-
chen oder Schwimmer erneut üben und unter Beweis stellen. Nach dem
Mittagessen fanden wir bei Yoga und Massagen genug Entspannung,
um in den nächsten Tag zu starten. 

An diesem war ein gemeinsames Osterbasteln geplant. Wir ließen
Handschuhhühner entstehen, welche wirklich lustig ausschauten, leg-
ten Mandalas, spielten Tischspiele und konnten uns mit selbstgebacke-
nen Keksen den Tag versüßen. 

Den letzten Tag der Ferien hatten wir die Möglichkeit, eigene Fahrräder
mitzubringen, um erneut beim ADAC unser Können auf zwei Rädern zu
zeigen und Wissen rund ums Thema Fahrrad sowie Straßenverkehrsre-
geln aufzufrischen.
Die kleine Ferienwoche hat uns richtig viel Spaß bereitet, so dass wir ge-
spannt auf die großen Sommerferien schauen. Bis dahin viel Spaß und
weiterhin gute Laune.
Text und Bilder: Andre Braune, Erzieher
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n Öffentliche Ankündigung eines Grenztermins

In den Gemarkungen Wetterwitz und Wettersdorf sollen Flurstücksgren-
zen durch eine Katastervermessung nach § 16 des Gesetzes über das
amtliche Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Frei-
staat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz –
SächsVermKatG, siehe unten) bestimmt werden. 
Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im Sinne des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes. Der Grenztermin ist die im § 28 des Ver-
waltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den
entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird den Beteiligten der er-
mittelte Grenzverlauf alter Flurstücksgrenzen an Ort und Stelle erläutert
und vorgewiesen. Im Anschluss erhalten alle Beteiligten im Rahmen des
§ 16 Abs. 3 des Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz Gele-
genheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine, durch das Landratsamt Mittel-
sachsen, Integrierte Ländliche Entwicklung und Geoinformation bean-
tragte Katastervermessung an einem Teilstück der Verfahrensgrenze
zum Flurbereinigungsverfahren Gleisberg in den Gemarkungen Wetter-
witz und Wettersdorf. Mit der Katastervermessung sollen die bestehen-
den Flurstücksgrenzen aus dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit
übertragen werden. Das Liegenschaftskataster beinhaltet das amtliche
Verzeichnis der Flurstücksgrenzen.
Der 1. Grenztermin findet am Mittwoch, dem 24.05.2023 um 
10:00 Uhr statt. Treffpunkt Buswendestelle/Bushaltestelle Wetter-
witz. Betroffen sind die Flurstücke: 21/1, 41, 42, 43, 44, 45, 46/1, 47,
48, 49, 50, 51, 54, 55/6, 92, 94, 95, 97, 98, 99, 100, 101, 102, 103, 104
der Gemarkung Wetterwitz und die Flurstücke: 18/14, 112, 113, 114,
115, 119, 120, 124 der Gemarkung Wettersdorf.
Der 2. Grenztermin findet am Donnerstag, dem 25.05.2023 um
10:00 Uhr statt. Treffpunkt Buswendestelle/Bushaltestelle Wetter-
witz. Betroffen sind die Flurstücke: 1, 2, 3, 5, 6, 7, 9/1, 10, 11, 12, 13,
14, 15, 58, 59 der Gemarkung Wetterwitz und die Flurstücke: 19/1,
20/1, 24, 25/1, 27/1 der Gemarkung Wettersdorf.
Ich bitte Sie, zum Grenztermin ihr Personaldokument mitzubringen. Sie
können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser
muss sein Personaldokument und eine von Ihnen unterschriebene
schriftliche Vollmacht vorlegen. Zur Vertretung eines Miteigentümers
(auch Ehegatten) ist eine Vollmacht erforderlich! Vorsorglich möchte
ich darauf hinweisen, dass auch ohne Ihre Anwesenheit oder der Anwe-
senheit eines von Ihnen Bevollmächtigten Ihre Flurstücksgrenzen be-
stimmt werden können.
gez. Dipl.-Ing. (FH) Gerhard Klinkhard
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

n Auszug aus dem Gesetz über das amtliche Vermessungswesen
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen 

(Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG)
vom 29.01.2008 (SächsGVBl. S.138,148), zuletzt geändert durch Artikel
15 der Verordnung vom 12.04.2021 (SächsGVBl. S. 517), in der jeweilig
geltenden Fassung.

§ 16 Grenzbestimmung 
(1) Flurstücksgrenzen werden bestimmt durch Katastervermessungen

zur erstmaligen Festlegung einer Flurstücksgrenze im Liegen-
schaftskataster (Grenzfeststellung) oder durch Katastervermessun-
gen zur Übertragung einer im Liegenschaftskataster festgelegten
Flurstücksgrenze in die Örtlichkeit (Grenzwiederherstellung) oder
durch Ergebnisse öffentlich-rechtlicher Bodenordnungsverfahren.

(2) Soweit nichts anderes bestimmt ist, werden Katastervermessungen
auf Antrag vorgenommen. Antragsberechtigt sind Flurstückseigen-
tümer sowie Behörden im Rahmen ihrer Aufgaben.

(3) Zur Anhörung der Beteiligten bei einer Grenzbestimmung ist ein
Grenztermin durchzuführen. Den Beteiligten sind Zeitpunktpunkt und
Ort rechtzeitig anzukündigen und die für die Grenzbestimmung maß-
gebenden Tatsachen mitzuteilen. Dabei sind sie darauf hinzuweisen,
dass auch ohne ihre Anwesenheit Grenzen bestimmt werden können.
Über den Grenztermin ist eine Niederschrift zu fertigen. Beteiligter ist
auch derjenige, dessen Flurstück vom Ergebnis der Grenzbestimmung
berührt ist. Bei einer Sonderung ist kein Grenztermin erforderlich.

(4) Lässt sich eine Flurstücksgrenze nach dem Liegenschaftskataster
nicht wiederherstellen, erfolgt die Grenzbestimmung auf der Grund-

lage einer Vereinbarung der beteiligten Grundstückseigentümer auf-
grund einer Grenzverhandlung. Die Verhandlung über den Grenzver-
lauf ist von dem die Katastervermessung durchführenden Öffentlich
bestellten Vermessungsingenieur zu führen, im Übrigen vom Leiter
der zuständigen Vermessungsbehörde oder von einem von diesem
beauftragten Mitarbeiter der Behörde.

(5) Erfolgt im Fall des Absatzes 4 keine Einigung über den Grenzverlauf
mit den beteiligten Grundstückseigentümern, ist die Grenze im Lie-
genschaftskataster besonders zu kennzeichnen.

(6) Für das Flurstück, für das eine Katastervermessung und Abmarkung
beantragt wurde, sind von Amts wegen alle im Liegenschaftskata-
ster zu führenden Daten zu erfassen. § 7 bleibt unberührt.

Offenlegung der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmar-
kungengemäß § 17 der Verordnung des Sächsischen Staatsminis-
terium des Innern zur Durchführung des Sächsischen Vermes-
sungsgesetz- und Katastergesetzes (Durchführungsverordnung
zum Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVerm-
KatGDVO) vom 06.07.2011, die zuletzt durch Artikel 2 der Verord-
nung vom 25.01.2023 geändert worden ist

Empfänger: Grundstückseigentümer und Inhaber grundstücksgleicher
Rechte sowie deren Verfügungsberechtigte und Bevollmächtigte folgen-
der Flurstücke der Gemarkung Wetterwitz: 1, 2, 3, 5, 6, 7, 9/1, 10, 11, 12,
13, 14, 15, 21/1, 41, 42, 43, 44, 45, 46/1, 47, 48, 49, 50, 51, 54, 55/6, 58,
59, 92, 94, 95, 97, 98, 99, 100, 101, 102, 103, 104 und der Gemarkung
Wettersdorf: 18/14, 19/1, 20/1, 24, 25/1, 27/1, 112, 113, 114, 115, 119,
120, 124
Auf Antrag des Landratsamtes Mittelsachsen, Abteilung Integrierte
Ländliche Entwicklung und Geoinformation wurde in einem Teilbereich
der Verfahrensgrenze zum Flurbereinigungsverfahrens Gleisberg eine
Grenzwiederherstellung durchgeführt.
Rechtsgrundlage dafür ist §16 des Gesetzes über das amtliche Vermes-
sungswesen und das Liegenschaftskatasters im Freistaat Sachsen
(Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG)
vom 29.01.2008, das zuletzt durch Artikel 15 der Verordnung vom
12.04.2021 geändert worden ist, in Verbindung mit der Verordnung des
Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes (SächsVerm-
KatGDVO) vom 06.07.2011, die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung
vom 25.01.2023 geändert worden ist.

Die Ergebnisse liegen in meinen Geschäftsräumen der Bahnhofstraße 11,
09306 Rochlitz in der Zeit vom 30.05.2023 bis einschließlich 01.07.2023,
von Montag bis Freitag jeweils in der Zeit von 09.00 bis 12.00 Uhr und
13.00 bis 15.30 Uhr (oder nach Absprache) zur Einsichtnahme bereit. Die
Frist der Offenlegung beträgt einen Monat. Die Ergebnisse der Grenzbe-
stimmungen und Abmarkungen gelten sieben Tage nach Ablauf der Of-
fenlegungsfrist als bekannt gegeben. Aus Gründen der Terminkoordinie-
rung ist eine vorherige Terminabsprache ausdrücklich erwünscht. Für
eventuelle Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer: 03737
770810 oder der E-Mail-Adresse: 
klinkhard@t-online.de zur Verfügung.

n Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmar-
kung können die Grundstückseigentümer und Inhaber grundstücksglei-
cher Rechte sowie deren Verfügungsberechtigte und Bevollmächtigte
innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Bekanntgabe
Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Herrn Dipl.-Ing.
(FH) Gerhard Klinkhard, Bahnhofstraße 11, 09306 Rochlitz einzulegen.
Die Frist wird auch dann gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb der
Monatsfrist beim Landesamt für Geobasisinformation Sachsen GeoSN,
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden, eingeht.
Rochlitz, 13.04.2023

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur
Dipl.Ing.(FH) Gerhard Klinkhard
Bahnhofstraße 11, 09306 Rochlitz
Geschäftszeichen 21.17.195.0  (bei Rückfragen bitte stets angeben)
Telefon: 03737/770810 Fax: 03737/770811
E-Mail: klinkhard@t-online.de
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n Baumpflanzaktion in Gleisberg und Wetterwitz

Es ist inzwischen eine gute Tradition geworden, für unsere jüngsten Mit-
bürger Stammbäume zu pflanzen. Das ist ein starkes Zeichen, um einer
Verbundenheit mit dem Heimatort Ausdruck zu verleihen. Im Kalender-
jahr 2022 sind insgesamt 44 Kinder geboren, was im Vergleich zu den
letzten Jahren mit 56 Geburten sehr wenig ist. Am 15.04.2023 nutzten
wir die Regenpausen, um in Wetterwitz und Gleisberg jeweils zwei
Hochstamm-Süßkirschen einer besonderen, alten Sorte zu pflanzen.
Für die Unterstützung der Durchführung der Babybaumpflanzung be-
danken wir uns bei der Veolia Wasser Deutschland GmbH und der Kreis-
sparkasse Döbeln recht herzlich.

Stadtverwaltung Roßwein
19. April 2023

… und Ole Thomas einen Baum.

In Gleisberg wurde für Tilda Elanor
Zetsche…

… und Fabio Eichhorn ein Bäum-
chen gepflanzt.

In Wetterwitz pflanzten die Eltern für Mathilda Dorothea Engert…
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Informationen aus dem Ortsteil Gleisberg

n Was erreichte der SV 29 Gleisberg e.V. 
mit dem Bürgerhaushalt 2022?

Der Roßweiner Bürgerhaushalt 2022 ermöglichte dem SV 29 Gleisberg
e.V. die Ersatzbeschaffung von zwei mobilen, vollverschweißten Fuß-
balltoren mit Anti-Kipp Sicherung und Transportrollen. 

An dieser Stelle wird der Sachbericht des SV 29 Gleisberg e.V. ver-
öffentlicht:
„Im Rahmen der Förderung aus dem Bürgerhaushalt 2022, wurde um
finanzielle Zuwendung für das o. g. Projekt bei der Stadt Roßwein gebe-
ten. Der Antrag wurde von zahlreichen Vereinsmitgliedern und Einwoh-
nern aus Gleisberg unterstützt und wir erhielten erfreulicherweise
den Zuschlag.
Die Anschaffung diente zum einen als Ersatz für verschlissene mobile
Fussballtore, zum  anderen aber auch als Ersatz für die mit Bodenhülsen
stationär verankerten, in die Jahre gekommenen, Grossfeld-Tore. Die
Tore sind sowohl für den Trainingsbetrieb als auch für den Spielbetrieb
geeignet. Von Vorteil erweist sich die Mobilität der beiden Tore, sie kön-
nen sowohl auf Grossfeld im Herrenbereich, als auch auf verkürztem
Grossfeld im Jugendbereich eingesetzt werden. Die vollverschweissten
Aluminiumrahmen garantieren hierbei höchste Stabilität und Langlebig-
keit. Der Aufbau der Tore erfolgte in Eigenregie nach dem letzten Punkt-
spiel vor der Winterpause im Dezember 2022. Die Tore sind seit März
2023 im Spielbetrieb im Einsatz, die 130 Vereinsmitglieder werden jahre-
lang Freude an dieser Anschaffung haben und hoffentlich zahlreiche
Siege und Tore erleben.

Wir danken der Stadt Roßwein für die finanzielle Unterstützung bei un-
serem Projekt.

Vorstand SV 29 Gleisberg e.V.“
(Information und Bilder: Oliver Müller)

Informationen aus dem Ortsteil Haßlau:

n Glückwünsche zum 70. Geburtstag
für Herrmann Richter

Am 18.04.2023 feierte Herrmann
Richter aus Haßlau seinen
70. Geburtstag. Zu diesem An-
lass überbrachten der Bürger-
meister Hubert Paßehr sowie der
Gemeindewehrleiter Udo Hoff-
mann dem Jubilar persönlich Ih-
re Glückwünsche und bedank-
ten sich für das Engagement des
Kameraden in den letzten 
Jah  ren. Mit seinem 70. Geburts-

tag ist Herrmann Richter wohl einer der ältesten Wehrleiter in der Freiwil-
ligen Feuerwehr der Region. 

Udo Hoffmann, Gemeindewehrleiter Roßwein

n Erster „Kidsflohmarkt“ in Gleisberg

Am 26.03.2023 luden die Gründerinnen vom „Kidsklub – Familientreff in
Gleisberg“ Interessierte zum ersten Flohmarkt für Kindersachen nach
Gleisberg ein. Knapp 30 Verkäufer haben ihre Kinderkleidung, Kleinst-
möbel, Spielwaren und Ähnliches in den Räumlichkeiten von „Home
Nr. 5“ zum Verkauf angeboten. Die Kinder konnten sich auf der Hüpf-
burg vor Ort austoben. Danach konnte gegessen und getrunken wer-
den – es war für jeden Geschmack etwas dabei.

Wir danken allen Verkäufern und Käufern für ihr Erscheinen und freuen
uns bereits auf den „2. Kidsflohmarkt“ im Herbst 2023. Genauere Infor-
mationen dazu werden im Sommer erfolgen. Bis dahin können sich die
Gleisberger Familien auf gemeinsame Treffen mit ihren Kindern in den
Räumen von „Home Nr. 5“ freuen. Am 13.05.2023 treffen wir uns für ein
erstes gemeinsames Kennenlern-Café. Es sind alle Gleisberger Eltern
mit Kindern klein und groß zu Kaffee, Kuchen und zum gemeinsamen
Spielen eingeladen. Am 23. September 2023 heißt es dann: „Gemein-
sam Wandern!“ in und um Gleisberg. 
Für Fragen stehen wir gern zur Ver fügung. Bitte dazu die Aushänge an
den Tafeln beachten. Wir freuen uns auf euch.

Viele Grüße Sarah, Antje und Beatrice

Zum ersten Flohmarkt für Kindersachen luden Beatrice Eichhorn, Antje
Haschlar und Sarah Dittrich (v.l.) ein.
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n Frühlingsfeuer in Gleisberg

Am 22.04.2023 hatte der Dorf- und Feuerwehrverein Gleisberg e.V. zum
traditionellen Frühlingsfeuer geladen. Bei herrlichem Frühlingswetter
fanden zahlreiche Besucher aus Gleisberg und den umliegenden Ort-
schaften den Weg auf Schirmers Wiese.  Um 19.00 Uhr wurde dann das
Frühlingsfeuer entzündet. Gemeinsam konnten dann alle ein paar 
schöne Stunden am Feuer genießen.

Für das leibliche Wohl wurde mit Rostern, Fischbrötchen und Getränken
gesorgt. Die Kinder und Jugendlichen konnten sich Knüppelkuchen 
backen.

n Der Feuerwehrverein Gleisberg informiert –
Aktivitäten der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
Gleisberg

Zum Ausbildungsdienst am 14.04.2023 stand das Thema „Erste Hilfe“
auf dem Dienstplan. Wir übten das Absetzen des Notrufes und das Ver-
halten beim Auffinden einer bewusstlosen Person. Praktisch wurden die
Kinder und Jugendlichen in die stabile Seitenlage sowie in das Anlegen
von einfachen Verbänden eingewiesen.

Wer Interesse hat, in der Kinder- und Jugendfeuerwehr Gleisberg mitzu-
machen, der kann sich gern bei den folgenden Ansprechpartnern mel-
den:
Jugendfeuerwehr 8 bis 16 Jahre René Seltmann 0162/7572837
Kinderfeuerwehr 6 bis 8 Jahre Doreen Hoffmann 0173/5645977

Texte und Fotos: Udo Hoffmann, Gemeindewehrleiter Roßwein 
und Ortswehrleiter Gleisberg
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n 35. Dorf und Vereinssportfest
am 10. Juni 2023

11.00 Uhr Eröffnung
ab 11.00 Uhr Volleyballturnier
ab 11.00 Uhr Kinder- und Fußballturnier

14.30 Uhr Programm der Kita Striegiszwerge
ab 15.00 Uhr Sport und Spiel mit der Kita, der 

Jugendfeuerwehr und dem Schützenverein
ab 16.00 Uhr Handball-Mixed-Turnier
ab 16.00 Uhr Ponyreiten
ab 16.00 Uhr Knüppelkuchen für die Kinder
ab 20.00 Uhr Band Major-C Erlebnis Livemusik und DJ Olli
ab 22.00 Uhr Kulturprogramm der Funken’s Garde

Weitere Angebote für groß und klein
– Hüpfburg
– Gulaschkanone zum Mittag
– große Auswahl an Speisen und Getränken
– Romantik am Lagerfeuer

Der Sportverein Niederstriegis

INFORMATIONEN | VEREINSNACHRICHTEN

Informationen aus dem Ortsteil Niederstriegis:
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n Liebe Roßweiner*innen,

eigentlich wollten wir einen Ar-
tikel bzgl. unseres 5. Geburts-
tages machen. Dies ist mir lei-
der „durch die Lappen gegan-
gen“. Uns sind kurzfristig zwei
Mitstreiter ausgefallen und so
mussten wir das Ganze zu
zweit stemmen. Unser Dank gilt
besonders Frau Görs, die die
Einladungen und Plakate ge-
staltete, diese und die Fotos für
die Fotowände ausdruckte.
Außerdem danken wir Frau
Szameit, die uns beim Putzen

half und mit Frau Adomeit einsprang, um den Empfang zu managen.
Weiteres in der nächsten Ausgabe.
Vor Ostern war der Osterhase da. Er kam wieder aus Hoyerswerda, das
Wägelchen voll Katzenfutter. Danke, Danke, Danke! Einmal weiter Dan-
ke sagen wir auch den kleinen Osterhasen, die vor und nach Ostern
Futter vorbeibrachten. So konnten die Streuner & Co. die Feiertage
schlemmen. Weniger schön ist, dass zurzeit Randalierer in der Garten-
anlage ihr Unwesen treiben. 
Sie toben sich fast täglich in und an den Gärten aus. Das ist ärgerlich,
denn so gehen wir ständig mit einem mulmigen Gefühl hoch. Unsere
Katzen sind schon die Ärmsten überhaupt. Sie kämpfen täglich mit Hun-
ger, Durst, Kälte, Waschbären, Füchsen, Krankheiten usw. Sie wollen
nur überleben und in Ruhe ihre Kinder großziehen. Und dann sowas…

Wir wünschen Ihnen einen schönen Tag
Ihre K-I-R
Text und Foto: R. Frenzel

Die Katzeninitiative Roßwein (K-I-R) informiert:

INFORMATIONEN | VEREINSNACHRICHTEN

DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e. V.
Soziale Dienste | Kontakt- und Beratungsstelle Döbeln

n Veranstaltungsplan Mai 2023

Freitag          12.05.   13.30 Uhr  Was macht unsere Seele glücklich? 
Samstag       13.05.   13.30 Uhr  Dartduell 
Montag         15.05.   13.30 Uhr  Gehirnjogging – Deutschland 
Dienstag       16.05.   12.00 Uhr  Ist eine Patientenvollmacht notwendig? 
Donnerstag   18.05.   Feiertag     PSKB ist geschlossen! 
Dienstag        23.05.    12.00 Uhr   Wechseljahre – Wie steure ich dagegen? 
Mittwoch      24.05.   14.30 Uhr  Singen im Mai 
Donnerstag   25.05.   10.30 Uhr  Bewegungsspiele, die uns zum Lachen bringen 
Samstag       27.05.   13.30 Uhr  Positive Süchte… 
Montag         29.05.   Feiertag – geschlossen 
Dienstag       30.05.   12.30 Uhr  Was verbirgt sich alles hinter der Angst? 
Mittwoch      31.05.   Tag der Gemeindepsychiatrie in Mittweida – PSKB ist geschlossen! 

n Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag (ungerade KW) 10.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag: (gerade KW) Kaffee – Ehrenamt 14.30 bis 17.00 Uhr

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle in Döbeln 
Leisniger Straße 7, 04720 Döbeln, Telefon 03431 678794
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Am 22. April führte der Landesverband Sächsischer Rassekaninchen-
züchter e.V. seine Jahreshauptversammlung im Landhotel Sonnenhof in
Ossig durch. Erstmals fand dieses wichtige Ereignis im Jahreskalender
der Rassekaninchenzüchter im Regionalverband Döbeln statt, wo der
Landesverband sogar seinen Sitz hat. Der Vorsitzende des Landesver-
bandes, Jörg Peterseim,  konnte 113 Delegierte und Gäste aus allen Re-
gionen Sachsens begrüßen. Zahlreiche  Ehrengäste würdigten das En-
gagement der sächsischen Rassekaninchenzüchter:  Dr. Lothar Beier
(1. Beigeordneter des Landkreises Mittelsachsen), Dr. Viktoria Welker
(Referentin für Tierzucht im Sächsischen Staatsministerien für Energie,
Klimaschutz, Umwelt und Landwirtschaft), Sven Liebhauser (Oberbür-
germeister der Stadt Döbeln), Hubert Paßehr (Bürgermeister der Stadt
Roßwein) sowie Bernd Graf (Präsident des Zentralverbandes Deutscher
Rassekaninchenzüchter). 

n Jahreshauptversammlung des Landesverbandes Sächsischer Rassekaninchenzüchter e.V.

Seitens des Regionalverbandes stellte Wolfram Hirsch als stellvertreten-
der Vorsitzender die Region und seinen Verband vor. Nachdem der
Landkreis Mittelsachsen vor 15 Jahren entstand, beschlossen die Ras-
sekaninchenzüchter damals die bisherige Regionalität beizubehalten
und gründeten den Regionalverband. Aktuell sind hier 82 Mitglieder in 7
Vereinen engagiert. Züchterisch stärkster Verein ist der Verein Ostrau,
der zur Landesjungtierschau bereits den 2. Platz im Vereinswettbewerb
belegte, zur Landesschau den 6. Platz und zur Bundesschau in Karlsru-
he den 29. Platz. Viele Titel, u. a. Deutsche Meister, konnten die dortigen
Züchter bereits in die Region holen. Am 27./28.10.2023 findet nach drei
Jahren Pause wieder in der oberen Staupitzturnhalle in Döbeln wieder
eine Kreisschau statt. 

In seinem Jahresbericht ging Landesvorsitzender Jörg Peterseim auf die
momentane Mitgliederentwicklung ein. Aktuell sind im Landesverband
4.924 erwachsene Mitglieder sowie 423 Kinder und Jugendliche in 407
Vereinen und 32 Kreisverbänden aktiv. Sachsen ist auf Bundesebene
nach wie vor führend in der Rassekaninchenzucht, 2022 gab es 3.903
Zuchten, in denen 61.424 Jungtiere aufgezogen wurden. Hauptziel ist
nach wie vor die Erhaltung alter und einheimischer Rassen als wesentli-
cher Beitrag zur Gewährleistung der Biodiversität. Highlights im Jahr
2022 waren die Landwirtschaftsausstellung „agra“, das Kinder- und
Jugendtreffen im KIEZ Schneeberg, die ZDRK-Tagung in Schkeuditz
und die 14. Landesschau mit über 4000 ausgestellten Rassekaninchen
in der Messe Leipzig. Zum zweiten Mal nach 2017 wird der LV Sachsen
am 16./17.12.2023 Gastgeber der  36. Bundes-Kaninchenschau in der
Messe Leipzig sein. Hierzu werden aus ganz Deutschland ca. 20.000
Rassekaninchen erwartet und vielleicht können hier die Züchter aus
dem Regionalverband Döbeln wieder nach dem Titel der Deutschen
Meisterschaft greifen.  Weitere Berichte gaben Winfried Schuster
(Schatzmeister), Jörg Grafe (Obmann Herdbuch) und Jens Petzold (Ob-
mann Clubvereinigung). 

Nachdem turnusmäßig Wahlen durchgeführt wurden, konnte Jörg
Peterseim und Bernd Graf  verdienstvolle Züchter des Landesverbandes
Sachsen ehren. Mit der ZDRK-Jugendnadel wurde Hans Volkmer (KV
Aue-Schwarzenberg) ausgezeichnet. Zum Meister der Sächsischen
Rassekaninchenzucht wurden Klaus Scheibner (KV Zwickau-Ost), Dirk
Wohlgemuth (KV Chemnitz-Stadt), Peter Nolpert (KV Torgau-Oschatz),
Bernd Thomas (KV Löbau), Eberhard Heimer (KV Muldental) und Bernd
Lapstich (KV Bautzen) ernannt. Für ihre herausragenden Leistungen
wurden Günter Zenker (KV Sächsische Schweiz) und Albert Feldt
(KV Bautzen) mit dem Titel „Ehrenmeister der Sächsischen Rassekanin-
chenzucht“ ernannt.  Im nächsten Jahr findet die Jahreshauptversamm-
lung der sächsischen Rassekaninchenzüchter im erzgebirgischen Seh-
matal-Neudorf statt. 

Doreen Kalusok
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit
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n UWE – Das Makerfestival

Im Sommer letzten Jahres wurden das Umspannwerk in Etzdorf und
das Lehngericht in Augustusburg zu sogenannte „Maker-Hubs“ der Kul-
turhauptstadt Chemnitz gekürt. Nun haben sich diese beiden Standorte
verbündet, um an Pfingsten das erste gemeinsame Makerfestival in
„Sachsens größter Werkstatt“ zu veranstalten.
Die Akteur:innen hinter den aktuell entstehenden „Maker-Hubs“ im
Umspannwerk Etzdorf in der Gemeinde Striegistal und im Lehngericht in
Augustusburg werden am Samstag, dem 27. Mai 2023 von 12.00 bis
22.00 Uhr gemeinsam ein Festival der Mitmachangebote veranstal-
ten. Unter dem Titel „In Bewegung“ wird der Aufbruch und Fortschritt
thematisiert. Neben Angeboten aus den Bereichen Kunst, Kultur,
Makertum und Kunsthandwerk wird es auch musikalische, nachhal-
tige, nahrhafte und sportive Beiträge geben.
Das Mitmachfestival beginnt mit einer Radtour von Augustusburg
nach Etzdorf. Treffpunkt ist um 09.00 Uhr am Lehngericht in Augus-
tusburg. Gemeinsam mit Landrat Dirk Neubauer geht die gemeinsa-
me Strecke über Niederwiesa, Flöha, Frankenberg und Hainichen – wo
sich Enthusiast:innen der Truppe anschließen können – nach Etzdorf. Mit
dieser Aktion soll einerseits auf den überaus unbefriedigenden Zustand
des Radwegenetzes in der Kulturregion Chemnitz hingewiesen und so-
mit die notwendige Entwicklung zeitgemäßer Mobilitätskonzepte aufge-
zeigt werden, andererseits wird unter Beweis gestellt, dass die Maker-
Community nachhaltig agiert und ein sorgsamer Umgang mit den zur
Verfügung stehenden Ressourcen seit jeher ein starker Antrieb hinter
dem Macher:innen-Gedanken ist.
Einmal in Etzdorf angekommen – egal ob per Rad, zu Fuß, mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln oder einem anderen Fahrzeug – werden dort
von 12.00 bis 18.00 Uhr zwanzig unterschiedliche Mitmach-Angebote
rund um die Themen Mobilität, Energie und Bewegung präsentiert.
Versprochen ist versprochen: als Dank für eine nachhaltige Anreise un-
ter eigenem Antrieb geben die Veranstalter den ersten 100 Teilnehmern,
die das Gelände auf dem Fahrrad erreichen, einen aus.

n UWEs Rahmenprogramm:
Einen mobilen Garten gestalten, Graffiti sprühen, Murals malen, mit ei-
nem Pantographen experimentieren, Schmuck selber machen, Work-
shops zur Stencil- und Acryl-Malerei, DJ-ing und Schnitzen von mobilen
Zwergen, Dinge upcyceln und ihnen eine neue Funktion geben, Kirsch-
kerne schleifen und daraus Papier herstellen, Glas gestalten, selbst Piz-
za backen, ein Fahrrad wieder gangbar machen und vieles vieles mehr:
Das Angebot an Mitmach-Aktionen ist überaus vielseitig und zielt auf al-
le Altersgruppen und Interessenslagen ab. Hierfür konnten neben den
Veranstalter:innen Lehngericht Augustusburg und Umspannwerk Etz-
dorf zahlreiche regionale und überregionale Macher:innen gewonnen
werden. Dazu zählen beispielsweise das FabLab des Stadtfabrikanten
e.V. Chemnitz, MoodsFood, das Gellert Museum Hainichen, die
MaSkills, DJ School, das Atelier unterm Birnbaum, die Kinder-Holz-
werkstatt von Sabine Hermann, die Striegistaler Seifenmanufaktur,
Onkel Stitch, die RebelArt Galerie, der Europäische Kunstgemeinschaft
e.V. aber auch bildenden Künstler wie Zone56, Tomislav Topic, Kera,
Ines Adam, die Freizeitgruppe Gestaltung, Jaakko, Farbgefühl Jena,
Lightform, Dagmar Ranft Schinke oder Guido Günther werden beteiligt
sein.
Aber damit noch nicht genug: Besondere Einblicke in das Umspann-
werk Etzdorf gibt es bei geführten Rundgängen durch das Gebäude, bei
denen sich auch die Möglichkeit bietet, erstmals live die während der
Corona-Zeit entstandene „Ausstellung für das Huhn“ zu sehen.…beim
Kino-Angebot des Fahrradkino Chemnitz kann ein spannender Spielfilm
über Edison erlebt werden und natürlich wird auch kulinarisch so einiges
geboten.
Ab 13.30 Uhr gibt es eine spannende Podiumsdiskussion unter Regie
des ADFC unter anderem mit dem Landrat Dirk Neubauer, OB Dieter

Greysinger aus Hainichen, OB Bernd Wag-
ner aus Striegistal und weiteren. Ab 13.30
Uhr bis 22.00 Uhr wird es auf der Bühne
ein umfassendes musikalisches Programm geben, angefangen mit ei-
nem Augustusburger Liedermacher, der Kinder und Erwachsene glei-
chermaßen unterhält über Auftritte von regionalen Bands wie Solche
und Rêverie (mit freundlicher Unterstützung des Projektes
„Altzella rockt“) sowie DJs zum ausgelassenen Ausklang.

Die Informationen werden fortlaufend aktualisiert und sind über
https://uw-etzdorf.de/macht-los/ und
www.aufweiterflur.org/festival abrufbar.

n über „auf weiter flur e.V.“:
Der „auf weiter flur e. V.“ ist ein Verein zur Förderung von Bürgerbeteili-
gung und Stadtentwicklung und ist dabei vor allem in den Bereichen
Kunst, Kultur, Bildung und Digitalisierung im ländlichen Raum in der
Kleinstadt Augustusburg und angegliederten Ortslagen tätig.
Mit der Förderung von Kunst, Kultur und Digitalisierung soll zur Identi-
tätsstärkung im ländlichen Raum beigetragen werden, um die besonde-
ren Potenziale im ländlichen Raum zeitgemäß und nachhaltig erschlie-
ßen zu können. Die Entwicklung des gemeinschaftlichen Lebens und
Zusammenhalts durch Partizipation der Bürger:innen an kulturellen Pro-
jekten steht besonders im Fokus der Vereinstätigkeit.

n über das KulturNetzWerk-Etzdorf:
Zentrum des Projektes Kulturnetzwerk UW Etzdorf ist ein aufgegebenes
Umspannwerk im idyllischen Striegistal. Aktuell arbeiten hier junge
Künstler um Guido Günther, Rebel-Art und den Europäische Kunstge-
meinschaft e.V. ehrenamtlich am Erhalt dieses historisch wertvollen und
spannenden Objektes. Ziel des Schaffens ist die Entwicklung eines kul-
turellen Hotspots im ländlichen Raum sowie die Förderung regionaler
Produkte, Ideen und Strukturen. Das Objekt selbst wird durch die Arbeit
der Künstler Stück für Stück zum begehbaren Gesamtkunstwerk heran-
wachsen.

KulturNetzWerk UW-Etzdorf GmbH | Brühl 67 | 09111 Chemnitz
Pressekontakt: Guido Günther, Telefon 034322 694512,
E-Mail kulturnetzwerk@rebel-group.de

auf weiter flur e.V. | Markt 14 | 09573 Augustusburg
Pressekontakt: Nadine Knödler, Telefon 037291 159977, 
E-Mail: nadine@aufweiterflur.org
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n Stellenausschreibung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Fachkraft für unseren
Wohnbereich bzw. auch Pflegebereich (m/w/d) im Behindertenwohn-
heim Gersdorf.  Die Stelle hat einen Umfang von 32 h pro Woche und ist
unbefristet.

Fachkraft Pflege (m/w/d)

n Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten zählen: 
• Planung und Durchführung individueller Betreuung, Beschäftigung

und Freizeitmaßnahmen
• Förderung von Bewohner*innen gemäß vorhandener Hilfeplanung
• Durchführung individueller Grundpflege und einfachster medizini-

scher Behandlungspflege
• Erstellen von Hilfeplänen und Betreuungsschwerpunkten
• Arbeit im Bezugsbetreuungssystem
• Wahrnehmung von Arztbesuchen mit Bewohner*innen
• Durchführung individueller hauswirtschaftlicher Tätigkeiten in der

Versorgung der Bewohner*innen

n Das sollten Sie mitbringen:
• Abschluss als Heilerziehungspfleger*in, Pflegefachkraft oder Erzie-

her*in mit heilpädagogischer Zusatzqualifikation
• Erfahrungen mit geistig behinderten erwachsenen Menschen u./o.

mit Menschen mit Behinderungen wünschenswert
• Empathischer und offener Umgang mit den Bewohner*innen
• Gutes Organisationsvermögen
• Hohes Maß an Flexibilität
• Zuverlässigkeit, psychische Belastbarkeit, Teamfähigkeit
• Arbeit im Schichtsystem, auch an Wochenenden und Feiertagen
• Identifikation mit den Zielen und dem Leitbild der Diakonie

n Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung erfolgt nach AVR Diakonie Deutschland, Fassung Sachsen
• Jahressonderzahlung in Höhe eines 13. Monatsgehaltes
• Betriebliche Altersvorsorge
• Kinderzuschlag
• 30 Tage Jahresurlaub
• Ein breit aufgestelltes Fort- und Weiterbildungsangebot

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung (bevorzugt per E-Mail) an:
Diakonie Döbeln, Diakonisches Werk im Kirchenbezirk e.V.
Behindertenwohnheim Gersdorf
Herr Jan Schmidt
Fon:  03 43 22 / 60-0
Fax. 03 43 22 / 60 20
Mail: bwh@diakonie-doebeln.de

n Stellenausschreibung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt  Unterstützung(Pflegehel-
fer*in) für unsere Wohnbereiche (m/w/d) im Behindertenwohnheim Gers-
dorf. Die Stelle hat einen Umfang von 32 h pro Woche und ist unbefris-
tet.

Pflegehelfer*in (m/w/d)

n Zu Ihren Aufgabenschwerpunkten zählen: 
• Unterstützende Planung und Durchführung individueller Betreuung,

Beschäftigung und Freizeitmaßnahmen
• Förderung von Bewohner*innen gemäß vorhandener Hilfeplanung
• Wahrnehmung von Arztbesuchen mit Bewohner*innen
• Durchführung individueller Grundpflege und einfachster medizini-

scher Behandlungspflege
• Durchführung individueller hauswirtschaftlicher Tätigkeiten in der

Versorgung der Bewohner*innen

n Das sollten Sie mitbringen
• Erfahrungen mit geistig behinderten erwachsenen Menschen u./o.

mit Menschen mit Behinderungen wünschenswert
• Empathischer Umgang mit den Bewohner*innen
• Gutes Organisationsvermögen
• Hohes Maß an Flexibilität
• Zuverlässigkeit, psychische Belastbarkeit, Teamfähigkeit
• Arbeit im Schichtsystem, auch an Wochenenden und Feiertagen
• Identifikation mit den Zielen und dem Leitbild der Diakonie

n Das bieten wir Ihnen:
• Vergütung erfolgt nach AVR Diakonie Deutschland, Fassung Sachsen
• Jahressonderzahlung in Höhe eines 13. Monatsgehaltes
• Betriebliche Altersvorsorge
• Kinderzuschlag
• 30 Tage Jahresurlaub
• Ein breit aufgestelltes Fort- und Weiterbildungsangebot

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung (bevorzugt per E-Mail) an:
Diakonie Döbeln, Diakonisches Werk im Kirchenbezirk e.V.
Behindertenwohnheim Gersdorf
Herr Jan Schmidt
Fon:  03 43 22 / 60-0
Fax. 03 43 22 / 60 20
Mail: bwh@diakonie-doebeln.de

INFORMATIONEN DER DIAKONIE DÖBELN
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Junge Talente mit einer Leidenschaft für den Wald und die Natur haben
ihre Chance genutzt und sich für die Ausbildung zum Forstwirt im Forst-
bezirk Leipzig beworben. Das Bewerbungsverfahren wurde Mitte Febru-
ar erfolgreich beendet und eine große Anzahl an motivierten Bewerbe-
rinnen und Bewerbern konnte bereits im ersten Auswahlprozess über-
zeugen. Jetzt geht es in die nächste Runde: Die Einstellungstests laufen
derzeit und die Spannung steigt, wer sich als zukünftiger Forstwirt-Azu-
bi qualifiziert. Die Ausbildung zum Forstwirt ist der Grundstein für eine
vielversprechende Karriere in der Forstbranche und bietet jungen Be-
rufsanfängern eine Fülle an beruflichen Perspektiven. 

Für die Azubis im derzeitigen 1. Lehrjahr (Foto von links: Raphael Voigt,
Ben Nisser, Nils Richter, Lennart Weigel, Paul Glaubitz und Mattes
Storm) war die Ausbildung zum Forstwirt die erste Wahl. Alle wollten ei-
nen Beruf draußen an der Luft in dem sie aktiv, abwechslungsreich und
handwerklich in und mit der Natur arbeiten und diese zukunftsfähig ge-
stalten und erhalten können. Ein Job in Büro, Werkstatt oder am Fließ-
band kam für keinen in Frage, stattdessen findet beispielsweise Mattes
die biologischen Abläufe und Wechselbeziehungen im Wald interessant,
die vom Samenkorn bis zum mehrere hundert Jahre alten Baum reichen.
Nils ist seit seiner Kindheit mit Wald und Natur verbunden, Lennart fin-
det Holz als Roh- und Werkstoff super, während Ben bei den Tätigkeiten
im Wald den Kopf frei bekommt und entspannt. Der Hintergrund des
Fotos ist ein Abschnitt ihres Projektes „Laichgewässer“, dass sie be-
treuen und an dem auch ein Teil der Abschlussprüfung stattfinden wird. 
Sachsenforst setzt auf eine qualitativ hochwertige Ausbildung, die drei
Jahre dauert und ein umfangreiches forstwirtschaftliches Wissen ver-
mittelt. Herr Andreas Schwientek, Lehrmeister im Forstbezirk Leipzig er-
klärt: „Im Laufe der Lehre werden unsere Auszubildenden die komplette
Bandbreite der forstlichen Praxis kennenlernen. Dabei werden Fachge-
biete wie z. B. Artenkenntnis, Waldökologie und Naturschutz, der siche-
re Umgang mit Motorsägen und anderen Geräten, die Waldverjüngung
oder die Sortierung und Verwendung von Holz behandelt. Dies erfolgt
sowohl im Lehrsaal, als auch im Wald oder bei dem selbstgewählten
Landschaftspflegeprojekt, welches von den Auszubildenden über drei
Jahre begleitet wird. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit sich in der
Ausbildung die Grundlagen der Seilklettertechnik anzueignen oder sich
intensiver mit Forstmaschinen auseinanderzusetzten, um später z. B.
als Baumpfleger, Zapfenpflücker oder als Forstmaschinenführer arbei-
ten zu können.“
Die Ausbildung im Forstbezirk Leipzig untergliedert sich in den betriebli-
chen Teil, einen schulischen sowie einen überbetrieblichen Ausbil-
dungsteil. Letzterer, sowie die schulische Ausbildung, finden blockwei-
se in der forstlichen Ausbildungsstätte im vogtländischen Morgenröthe-
Rautenkranz statt. Die betriebliche Ausbildung hingegen wird in den
Ausbildungsbetrieben der Forstwirte durchgeführt. Diese findet für die
Azubis im Forstbezirk Leipzig in der Ausbildungsstätte Colditz statt,
welche derzeit modernisiert und erweitert wird. In diesem Jahr wird am
Standort der Bau des neuen Sozialgebäudes mit Wasch- und Umkleide-
bereichen, einem Schulungsraum, einem Computerraum, Vorberei-
tungsräumen für die Ausbilder und einer Küche fortgesetzt. Der Bau
wird mit zeitgemäßer digitaler Technik ausgestattet die auch Distanzun-
terricht der Berufsschule ermöglicht um den Auszubildenden eine mo-
derne und effektive Lernumgebung zu bieten. Geplanter Abschluss der
Baumaßname ist Januar 2024. Der Forstbezirk Leipzig selbst bietet

Forstwirten eine spannende Bandbreite an Aufgaben im Bereich der
Forstwirtschaft. Hierbei geht es beispielsweise um die Etablierung von
klimastabilen Eichenmischwäldern oder die Reaktion auf neuartige
Waldschäden. Das Besondere am Forstbezirk ist zudem, dass der
Großteil des Waldes laubholzdominiert ist und unterschiedliche Wald-
biotope vorliegen – von Auwäldern und Aufforstungsflächen in der Nähe
von Leipzig bis hin zu historisch bedeutsamen Wäldern wie dem
Wermsdorfer Wald. 
Nach der Ausbildung übernehmen die Forstwirtinnen und Forstwirte
dann alle praktischen Tätigkeiten, die im Zusammenhang mit der Be-
wirtschaftung von Wäldern stehen. Dazu zählen die Pflanzung junger
Bäume, die Pflege von Waldbeständen, die Holzernte oder Tätigkeiten
des Waldschutzes. Herr Schwientek ergänzt weiter: „Forstwirte leisten
mit ihrem Engagement einen wertvollen Beitrag zum Schutz unserer
Wälder und damit auch zum Klimaschutz. Die Einsatzmöglichkeiten in
diesem Beruf sind äußerst vielfältig und erfordern sowohl handwerkli-
ches Geschick als auch biologische und technische Kenntnisse. Ob-
wohl sich die Mechanisierung in diesem Bereich zunehmend durch-
setzt, bleibt der Beruf überwiegend von körperlich anspruchsvollen Ar-
beiten geprägt und wird das ganze Jahr über im Freien ausgeübt. Nach
der Ausbildung gibt es eine Fülle von Fort- und Weiterbildungsmöglich-
keiten wie beispielsweise zum Forsttechniker oder Forstwirtschafts-
meister. Auch ein Studium der Forstwirtschaft oder Forstwissenschaft
mit anschließender Laufbahnausbildung zum höheren oder gehobenen
Forstdienst ist möglich.“
Herr Andreas Padberg, Leiter des Forstbezirkes Leipzig freut sich auf
die neuen Auszubildenden im Forstbezirk und betont, dass auch für
nächstes Jahr wieder neue Ausbildungsstellen bei Sachsenforst zu ver-
geben sind. Dabei sollten die Bewerbungen für das laufende Jahr spä-
testens Anfang Februar in den Ausbildungsbetrieben vorliegen. Er emp-
fiehlt bei Interesse ein Praktikum im Forstbereich zu absolvieren um ers-
te praktische Erfahrungen zu sammeln und einen Einblick in die Arbeits-
welt zu gewinnen.
Weiterführende Informationen zum Ausbildungsberuf Forstwirt/-in beim
Staatsbetrieb Sachsenforst finden Sie im Internet unter:
https://www.gruene-berufe.sachsen.de/forstwirt-in-5119.html 
Weiterführende Informationen zum Forstbezirk Leipzig finden Sie im
Internet unter: https://www.sbs.sachsen.de/leipzig-7319.html
gez. Andreas Padberg, Leiter des Forstbezirkes Leipzig

n Sachsenforst setzt auf junge Talente – Der Beruf des Forstwirtes/-in stellt sich vor
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n Information des Mittelsächsischen Theaters – Spielplan Theater Döbeln und ausgewählte Spielstätten in der Region

n Spielplan Mai 2023

• Donnerstag, 11. Mai, Der kleine Vampir, von Angela Sommer-
Bodenburg (Umsetzung als Live-Hörspiel), Schauspiel, Theater im
Bürgerhaus (TiB) Döbeln, 10:00 Uhr

• Sonntag, 14. Mai 5. Kammerkonzert, Una bella serenata, Philhar-
monie, Gut Gödelitz, 17:00 Uhr

• Sonntag, 14. Mai, Café Populaire, Multimediales Schauspiel von
Nora Abdel-Maksoud, Schauspiel, Bühne Döbeln, 17:00 Uhr

• Donnerstag, 18. Mai, Frauenzimmer Vol. 1 – Ausbrecherinnen, Col-
lage über Jeanne d‘Arc, Eva Kotchever und Clara Schumann,
Schauspiel, Theater im Bürgerhaus (TiB) Döbeln, 19.30 Uhr

• Samstag, 20. Mai, Premiere I Love You, You’re Perfect, Now
Change, Musical von Joe DiPietro und Jimmy Roberts, mit dem Bür-
gertheater LogeNr5 e.V. / P16, Musiktheater, Bühne Döbeln, 
19:30 Uhr

• Sonntag, 21. Mai, I Love You, You’re Perfect, Now Change, Musical
von Joe DiPietro und Jimmy Roberts mit dem Bürgertheater
LogeNr5 e.V. / P16,  Musiktheater, Bühne Döbeln, 17:00 Uhr

• Freitag, 26. Mai KD, 7. Sinfoniekonzert 22/23, Farben aus fernem
Land, 19:15 Konzerteinführung im TiB,  Philharmonie, Bühne
Döbeln, 20:00 Uhr

• Freitag, 26. Mai, Zu Gast: Firebirds, Seebühne Kriebstein, 
20:00 Uhr

• Samstag, 27. Mai, Zufälliger Tod eines Anarchisten, Farce von
Dario Fo, Schauspiel, Bühne Döbeln, 19:30 Uhr

• Montag, 29. Mai, I Love You, You’re Perfect, Now Change, Musical
von Joe DiPietro und Jimmy Roberts, mit dem Bürgertheater
LogeNr5 e.V. / P16, Musiktheater, Bühne Döbeln, 17:00 Uhr

n Spielplan Juni 2023
• Freitag, 02. Juni, I Love You, You’re Perfect, Now Change, Musical

von Joe DiPietro und Jimmy Roberts, mit dem Bürgertheater 
LogeNr5 e.V. / ab 16 Jahre, TJC / LogeNr5 e.V., Bühne Döbeln, 
19:30 Uhr

• Samstag, 03. Juni, Ich lade gern mir Gäste ein – Operetten- und
Musicalgala, Philharmonie, Seebühne Kriebstein, 19:30 Uhr

• Montag, 05. Juni Theaterführung, Extras, Bühne Döbeln,16:30 Uhr

n Hinweis:
Bitte informieren Sie sich auf der Homepage des Mittelsächsischen
Theaters über die geltenden Besuchsregeln.
Link: https://www.mittelsaechsisches-theater.de/service
Publikumsservice Döbeln, Telefon: 03431 7152-65
E-Mail: tickets@mittelsaechsisches-theater.de

Theater Döbeln, Theaterstraße 7, 04720 Döbeln
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13.05.2023, 09:00 Uhr, Bauernmarkt 
Zum Bauernmarkt werden über 90 Direktvermarkter und Händler erwar-
tet, die frische Erzeugnisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht und
Herstellung sowie handwerkliche und kunsthandwerkliche Produkte an-
bieten.  Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des För-
dervereins Kloster Buch e.V. Um 13:00 Uhr findet eine Klosterführung
statt. Der Treffpunkt ist vor dem Abthaus.

14.05.2023, 14:00 Uhr, Klosterführung
28.05.2023, 11:00 Uhr, Klosterführung am Pfingstsonntag
29.05.2023, 15:00 Uhr, Klosterführung am Pfingstmontag
Während einer Führung durch die Klosteranlage können die Besucher
hinter die Mauern der noch erhaltenen historischen Gebäude sehen und
dabei Interessantes aber vielleicht auch Überraschendes über das Le-
ben und Wirken der Zisterzienser erfahren. Der Treffpunkt ist vor dem
Abthaus.

18.05.2023, ab 10:00 Uhr, Eintritt frei: Himmelfahrt mit Live-Musik  
Im Kloster Buch gibt es auch in diesem Jahr Live-Musik am Himmel-
fahrtstag. Geplant sind u.a.:
TINÆ & Bemanning (DE/NL) (Poprock – Blues)
Fischer & Rabe (Songwriting aus Bayern)
AT First (NL) (Modern – Metals / Hardrock)
Myllie & the Tunes (NL) (Blues, Funk, Folk)
Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl wird vor Ort gesorgt.

21.05.2023, 14:00 Uhr, Ausstellungseröffnung: „Potpourri“
Petra Langer-Molitor
Im Kapitelhaus wird die Ausstellung „Potpourri“ mit Arbeiten der Künst-
lerin Petra Langer-Molitor eröffnet. 
Ausstellungszeitraum: 21.05.2023 bis 30.07.2023

27.05.2023, 14:00 Uhr, Abthausführung am Pfingstsamstag 
Um 14:00 Uhr besteht die Möglichkeit, an einer Führung durch das Abt-
haus teilzunehmen. Vom 1. Obergeschoss bis in den Keller gibt es viel
zu entdecken und zu erfahren. Natürlich werden auch die restaurierten
Museumsräume dabei nicht zu kurz kommen. Ein Highlight dürfte aber
mit Sicherheit die Abtstube sein.

29.05.2023, 14:00 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst
Um 14:00 Uhr findet auf dem Klostergelände ein ökumenischer Gottes-
dienst statt.

02.06.2023, 19:00 Uhr, Live-Konzert: Greenhorns 
Im Rahmen des Kloster- und Gartenfestes findet am 02.06.2023 ein
Live-Konzert mit den „Greenhorns“ statt.

Auch reif für die Insel? Gut so, denn Abhilfe ist bereits unterwegs,
denn es heißt: „DIE GREENHORNS kommen!“
Ein Abend mit den Greenhorns ist das Irish-Folk-Erlebnis, das Lieder zu

Bildern und Bilder zu Liedern werden lässt. Mit ihren Irish Folk & Pub
Songs erreichen sie die Ohren, Herzen und Seelen der Menschen, de-
nen nach Freiheit, Geschichte und Feiern zu Mute ist – das Ganze halt
nur in Irland, dem Fleck auf der Erde, den Gott mit seinem Zeigefinger
berührt hat. Die Herren aus Halle an der Saale reißen ihr Publikum einen
Moment lang aus dem grauen Alltag heraus und lassen es in Gedanken
auf die grüne Insel entfliehen. Ob Balladen, Gassenhauer, oder Eigen-
kompositionen – das Live-Programm lässt mit viel Witz und Charme
kein Auge trocken, keinen Hintern still sitzen und kein Stimmband unge-
schwungen – ein Erlebnis!“
(Pressetext Greenhorns)

02.06.2023 bis 04.06.2023: Kloster- und Gartenfest 
Die Besucher dürfen sich auf einen Markt für Haus, Hof und Garten
sowie Kunst und Kultur freuen.
Im Juni erleben Gartenfreunde und Hobbygärtner in Leisnig eine beson-
dere Premiere. Das Team von „Gartenkönig – Gartenfeste & Events“ lädt
zum Familienausflug nach Kloster Buch ein. Im Areal des ehemaligen
sächsischen Zisterzienserklosters findet vom 2. bis 4. Juni 2023 die Pre-
miere des „Gartenmarktes“ statt. Für Liebhaber und Kenner von Garte-
nevents ist dieses Wochenende ein Höhepunkt.
Die Gäste erwartet ein historisches Ambiente. Zwischen der Gutskapel-
le aus den Resten der ehemaligen Klosterkirche und dem Kapitelhaus
werden verschiedenste Aussteller aus ganz Deutschland ihre Produkte
für Haus, Hof, Garten und moderne Lebensart anbieten. Viele Inspiratio-
nen gibt es im Pflanzenbereich. Der Schwerpunkt liegt hier bei Rosen,
Stauden und saisonalen Pflanzen. Eine große Auswahl verschiedenster
Kostbarkeiten für das eigene Heim, wie z. B. Gebinde aus Naturmateria-
lien, Utensilien wie Korb- oder Terracottaprodukte, Keramik und dekora-
tive Roststahlobjekte ergänzen das Angebot. Auch die kulinarische Viel-
falt lässt sich sehen: ob Flammkuchen oder Käse- und Wildspezialitä-
ten, hier kommt jeder auf seine Kosten.
(Text: Gartenkönig - Webseite)

Öffnungszeiten Kloster- und Gartenfest:
02.06.2023 – 13:00 bis 19:00 Uhr (ab 19:00 Uhr Live-Konzert)
03.06.2023 – 10:00 bis 18:00 Uhr
04.06.2023 – 10:00 bis 18:00 Uhr

n Laufende Ausstellung: bis 16.07.2023, „Haus-Zelle“ –
Reiner Tischendorf 
In den Museumsräumen des Abthauses werden unter dem Titel
„Haus-Zelle“ Arbeiten des Künstlers Reiner Tischendorf gezeigt. Die
Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten der Klosteranlage besucht
werden.

Änderungen vorbehalten.

n Veranstaltungen im Kloster Buch:

Kontakt: Telefon: 034321 68592, E-Mail: KlosterBuch@t-online.de

INFORMATIONEN | PRESSEMITTEILUNGEN
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n 21. Internationales Blues & Rock Festival Altzella

international und familiär | zwei Tage Blues- und Rockpower | Cir-
cus Electric, Big Joe Stolle feat. Vanesa Harbek, Alexander Blume,
Karin Rabhansl, Andi Valandi u.v.m. geben sich die Ehre
Das 21. „Internationale Blues & Rock Festival Altzella“ findet am 18. und
19. Mai 2023, Christi Himmelfahrt im Kloster Altzella statt. Veranstalter
ist der Mittelsächsische Jugend- und Kulturverein e.V. (MJV). In diesem
Jahr zeigt sich das Festival wieder von seiner rockigen, bluesigen und
vor allem internationalen Seite.

n International von Anfang an
Eröffnet wird die Wiesenbühne von Take c\o, eine lokalen Amateurband
aus dem Raum Nossen. Zum ersten Act auf der Scheunenbühne treten
Mulberry Sky aus Bayern zum Festival in Altzella auf.
International und mit traditionellem Countryblues geht es weiter, sobald
Keegan McInroe mit seiner Band die Bühne betritt. McInroe scharrt ei-
nen Teil der jungen mitteldeutschen Bluesrockszene um sich, welche
schon fast jährlich zu einem kleinen Familientreffen in Altzella zusam-
menkommt.
Zur besten Zeit am Nachmittag gibt es Blues und Rock mit Kees Schip-
per aus den Niederlanden und damit wird der Platz vor Bühne eng wer-
den. Die Band um Big Joe Stolle und Vanessa Harbek bringen latein-
amerikanisches Feeling in die Klosterruine. Ihre Verbindung von Latino-
songs und Blues, gemischt mit dem argentinischem Tangofeeling,
macht Ihre Besonderheit aus.
Anschließend feiern Alexander und Maximilian Blume mit ihrer Steam-
roller Bluesband, ihr 25-jähriges Bühnenjubiläum. Gemeinsamt mit den
fünf Musikern geht es auf eine spannende Reise durch den Blues – gren-
zenlos vom Boogie-Woogie und Chicago Blues zu modernen rockig-
souligen Bluessongs. Den Abend läuten dann Andi Valandi & Band mit
deftigem Krautblues ein.

n Überraschungen zum Ende des ersten Festivaltages
Zum Abschluss des ersten Festivaltages gibt es noch drei weitere Über-
raschungen. Den Abschluss auf der Wiesenbühne bestreiten Myllie &
The Tunes aus den Niederlanden mit einer Mischung aus akustischem
Folk, Rock, Soul, Blues und Jazz.
Zuvor rocken Karin Rabhansl & Band die Scheunenbühne. Gesungen
wird im Dialekt ihrer niederbayerischen Heimat, aber auch in Hoch-
deutsch oder wenn’s pressiert auf Englisch. Textlich geht es um Sieger
und Verlierer, über Monster und Superhelden, Lügner und Dauernörgler,
um Einsamkeit, Abschiede, verlorengegangene Träume und um den
Tod. Karin Rabhansl erzählt von durchwachten Nächten, von verlorenen
Tagen auf dem Arbeitsamt und wie es ist, wenn man an Neujahr mutter-
seelenallein in einem Fürther Programmkino sitzt.
Den Abschluss am ersten Festivaltag machen „Cirucs Electric“ aus Ber-
lin. Mit großer Leidenschaft für ihr Handwerk vereinen diese drei jungen
Männer den elektrisierenden Drive der Rock'n'Roll-Musik mit beute-
schüttelnder Funkiness und der heilenden Qualität von Soul und Blues.
Ihre Wurzeln reichen tief in Amerikas klangliche Schatzkiste, sprießen
auf den Ästen von heute und wiegen sich im Wind neben Bands wie
Rival Sons oder Royal Blood.

n Freitag – ein zweiter Festivaltag
Wie auch in den letzten Jahren hat sich der Festival-Freitag zu einem
Tag mit eigenständigem Programm entwickelt. Eröffnet wird er in die-
sem Jahr vom Marbacher Beat Orchester. Dazu gesellen sich mit „At
First“ und „Blackout“ zwei Nachwuchsbands aus den Niederlanden und
Mittelsachsen.
Ein besonderer Programmpunkt erwartet das Publikum mit „TinaE & Be-
manning“. Hier spielen Sachsen und Niederländer in einem einzigartigen
Musikprojekt.
Und Fans von Kees Schipper können den Bluesbarden am Freitag ein
zweites Mal live erleben. Diesmal auf der Wiesenbühne.
Mit Fischer & Rabe spielt ein besonderes Duo, in dem werden Lieblings-
lieder aus zwei Portfolios gespielt, die ein ums andere Mal geschmeidig
und aufs Wunderbarste zusammengehen.
Headliner des Tages sind die Allen Forrester Band aus den USA sowie
die niederländische Bluesrockband „AJ Plug“.
Die Allen-Forrester Band ist ein gemeinsames Projekt der beiden New
Yorker Gitarristen Ben Forrester und Josh Allen. Geprägt von den Pio-
nieren des Southern Rock wie der Allman Brothers Band, Lynyrd Sky-
nyrd, Black Crowes, und Blackberry Smoke, verpassen die beiden dem
klassischen Twin-Guitar-Sound einen neuen Anstrich und verbinden ihre
Einflüsse zu einem mitreißenden Mix aus knackigem Bluesrock und me-
lodischem Southern Rock.
Multiple Award Gewinnerin AJ Plug gehört zu der absoluten Spitze der
niederländischen Bluesrock und Roots Szene. Sängerin AJ Plug gilt als
eine der eindrucksvollsten Bluesrock-Ladies der letzten Jahre, welche
die niederländische Blueswelt hervorgebracht hat.

n An beiden Tagen großes Familien- und Kinderprogramm
Darüber hinaus garantiert ein großes Kinderprogramm mit Hüpfburg,
Bastelstraße und bunten Spielen einen großartigen Himmelfahrtsausflug
für die gesamte Familie. Deshalb heißt es in diesem Jahr wieder „Auf
nach Altzella!“.

Weitere Informationen gibt es online unter www.bluesundrock-
altzella.de und www.facebook.com/bluesundrock.
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